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I Million Menschen von der Willkür des Grubenkapitals bedroht

Der Staatsstreich
der Grubenbarone des Ruhrgebiets

bandsunterſtü Die Höhe der Sätze iſtr rer r megeaeſ. Das eund Dauer der w T a den c
lienverhältni auf jedesWitglies z ruhen n 2 Smemausbau die i n
läufig eine Unterſtützung von 95 Mk. pro eWoche. Ueber die Auszahkungsmethode und die

glei e wird in einer beſonderen Konferenz der hd S J m hda Die u e

e e des
desh fern erſte a und

h z on nen. Die

Berkehrslolalen
trollvureaus eingerichtet, wo die Anweiſungen
der Organiſation an die Mitglieder übermittel W
werden und wo die Anzzahlung der Unterſtützungen
erfolgt.
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Bit T z Die Stimmung der Arbeiterſchaft iſt bisher

S de c Eier. durhaus zuwrſichic. Die Valeeſchatererſann
T do m lungen verlaufen vollkommen ruhig. Die Ausfüh

rungen der Vertrauenzmänner und die Erörterungen
von ſind rein ſachlich gehalten. Die Generalſtreik

und Putſchparolen der KPD.- Propa
edg ganda haben keinen Boden. m

Der Ruhebergban von der
Stillegung bedroht.

Bechum, 2. November. (Eig. Drahtb.)

Die Vertreter des Ruhrbergbaues

worden ſei und u

e ii e hdie z

h z

dient, ganz ſt i l I Neugeſtaltung des StadtverordnetenSitzungsſaales.v e ver Serkokang dient 8n4 Jetzt wurden die Arbeiten im Jnnern des Rathauſes
mit den Erneuerungen im oberen Remter zum vor

Eiehe auch 8. Blat.) läufigen Abſchluß gebracht. Die Wände und Säulen
des Remters leuchten in hellem Weiß und ſollen im
nächſten Jahr mit bunten Malereien verſehen
werden, um den Zuſtand früherer Jahrhunderte
wieder herzuſtellen. Die verſchiedenen Wappen, dieeiner c a GSealin bekommt vor demwird, wie es b u zur Betonung der zuſammenſtoßenden Gewölbe-

beſteht, u r da Die KRechtsoppoſition der Kommujrippen angebracht ſind, haben bereits jetzt einen

h ä iſt. Kußla imme f en Anſtrich erhalten. Südlich und öſtlichen u r u u e n i hneneie Staatsauntorität Partelkomitees „Nabotſchaja Rokewa“ an die Luft ſſäule, mit hohem gotiſchen Aufſatz, oben der Scharf
Vorgehen des kommt n ſeſcn, well e zur Rechtsoſfpoſttion gehören richter mit Rute und Schwert.

Aber alle Gewaltmaßnahmen der Diktatoren in
Moskau können nicht verhindern, daß ſich die KritikBochum, 2. November. (Eig. Drahtb.) an der Wirtſchaftspolitik der Sodjetregiernng in Der Reviſtonzantrag im Hußmann Prozeß iſt von

a en des Ausſperrungsgebietes fanden hen Bogen Zentralrußlands und der der Staatsanwaltſchaft aus vorſorglichen Gründen

x

tellt worden, um die für das Rechtsmittel vorMitgliederverſammlungen der Metall Neraine immer mehe regt. Nicht nur in Mo erie Friſt von 8 gen nie zu verſäumen. Die
e 7 die organiſato ar und Charkow, ſondern auch in Kiew und ſchriftliche Begründung des Urteils dürfte wegen

riſchen der Gewerkſchafe Odeſſa und vielen anderen Jnduſtrieſtädten ſah ihres zu erwartenden großen Umfanges erſt in eini
ten für den Kampfin ver Metallindu- ſich die Parteigentrole gendtigt, in Funktionrver- vorliegen. Erſt dann kann ſich die
ſtrie Rordweſt mügeteilt wurden. Die tech ſammlungen Reſolutionen durchzudrücken, die die tie Staaten altſchaft darüber entſcheiden, ob ſie aus

Vorbereitung der Unterſtützung s Notwendigkeit des Kampfes gegen die Rechtsoppo materiellen Gründen die Reviſion aufrechterhalten
ion für die Verbandsmitglieder dürfte ſon derkänden, die un Pertei will. Die Staatsanwaltſchaft hat eine VerfügungTage in Anſpruch nehmen. Die Mitglieder de z ſit um Die iſtiſche erlaſſen, wonach Hußmann im Falle einer Aus

Die fewerkschaften rüsten zur Abwehr Putschparolen der Kommunisten verhallen ungehört

Das Prinzip.
Von F. O. H. Schulz.

Der gegenwärtig im Ruhrgebiet ſich voll
ziehende Kampf, deſſen Folgen noch unüberſeh-

bar ſind, gehört zu den gewaltigſten geſellſchaft-
lichen Erſcheinungen ſeit der NovemberRevo-
lution. Die Ruhrinduſtriellen dürften der

mpathie des geſamten Unter
eertums, von wenigen belangloſennern imtngen abgeſehen, gewiß ſein.

Die Arbeiterſchaft befindet ſich hier einer Ein
heitsfront gegenüber, die zweifellos gewillt iſt,

lin dieſem Kampf unter materiellen Opfern zu
I ſammenzuhalten, um ein Syſtem zu bekämp-

fen, das ſich den Vertretern der Jndividual-
wirtſchaft und des Privatkapitalismus als einer

der Hebel der ſich ſichtbar anbahnenden Ge
méin wirtſchaft präſentiert.

Im Unternehmerlager gibt es kaum eine
Stimme von Rang, die die gegenwärtige Tarif-,
Schlichter- und Verbindlichkeitserklärungs
praxis nicht als ſogenannte kalte Soziali-
ſierung in den eigenen Reihen zu diskre-
ditieren verſucht. Es iſt alſo die Furcht vor den
Eingriffen des nach ſozialer Geltung ſtrebenden
republikaniſchen Staates in die Gewinn und
T Ausbeutechancen des Privatkapitalismus. Es
iſt die Furcht der heutigen Jnduſtrieherren,
morgen nicht mehr die unbeſchränkte Dikta-
tur bzw. die beſchränkte Diktatur
im eigenen Hauſe ausüben zu können. Es

Jiſt die Sorge, daß das geſellſchaftliche Produk
tions und Konſumintereſſe die Uebermacht über
das Dividendenintereſſe erlangen und der Staat
ſich zum Vollſtrecker der Entwicklung in Rich-
tung auf die Kollektivwirtſchaft eta-
blieren könnte.

Eine Einheitsfront dieſer Art beſteht leider
bei den Arbeitern nicht. Während die
Sozialdemokratiſche Partei und die freien Ge-
werkſchaften längſt erkannt haben, daß der re-
publikaniſch- demokratiſche Staat, wenn ſeine
Funktionen richtig ausgeübt werden, einer der
vornehmſten Hebel zur Herbeiführung einer
wohlverſtandenen Gemeinwirtſchaft iſt, und daß

es darum gilt, die Autorität eines ſolchen
Staates gegenüber der Privatwirtſchaft zu
ſtärken, laufen die ökonomiſch und ſozio-
logiſch völlig blinden Kommuniſten in der Welt-
geſchichte herum und verkünden, daß der Staat
die Geſchäfte der Jnduſtrieherren beſorge, aus-
gerechnet der Jnduſtrieherren, die täglich in
ihren Reden und Schriften verkünden und
fordern, daß der Staat ſich nicht um die ſoziale
c der Arbeiter zu kümmern habe, ſondern
das Schickſal des Proletariats
ruhig dem Kapital überlaſſen
ſolle.

Glücklicherweiſe iſt der kommuniſtiſche Ein-
fluß in den Bewerkſchaften nicht ſo, daß dieſe
irgendwie entſcheidend in ihrer Haltung in den
großen Wirtſchafts und Staatsfragen beein-
flußt werden können. Aber das ſinnloſe Ge
ſchrei und Geſchreibe der Moskauer Rubel-
ſoldaten iſt inſofern nicht ganz ohne Bedeutung,Dutſchen Metallarbeiterverbandes haben vom ſten Rußland davor zu bewaghren, daß ſe im „vürger Iandsreiſe die Genehmigung der Anklagebehörde ein

Tee der Anbſperrung an Anſpruch auf Ver lich- demokratiſchen Gumpf“ untergeht. holen muß als es den Unternehmern politiſchmoratiſch



nützt und ſie in ihrem Kampf gegen die freil organiſierte Arbeiterſchaft
unterſtützt.

Dieſer Vortrupp des um ſeine wirtſchaftliche
Befreiung kämpfenden Proletariats weiß auf
Grund ſeiner hiſtoriſchen Schulung, der Fähig-
keit geſellſchaftlichen Denkens und der täglichen
unvoreingenommenen Betrachtung wirtſchaft
lichen und geſellſchaftlichen Werdens, daß der
demokratiſche Staat ſich nicht mit
der Aufſeherrolle in der gottge-
wollten kapitaliſtiſchen Ordnung
begnügenkann, daß er gezwungen iſt, in
dem großen Entſcheidungskampf zwiſchen Pri
vatkapital und Gemeinwirtſchaft der Voll
ſtrecker der höheren, in der geſchichtlichen
Entwicklung begründeten Ordnung zu ſein,
wenn dieſe Entwicklung für die Geſellſchaft
nutzbringend und nicht in eine anarchi-
ſtiſche Auflöſung aller nützlichen
ſozialen Bindungen münden ſoll.

Hier iſt die Haltung der republikaniſchen
Regierung gegenüber den Ruhrinduſtriellen
vorgeſchrieben, die vielleicht ihren letz-
ten, aber rieſenhafteſten Verſuch unternehmen,
die ſozialen Funktionen des Staa-
tes zu zerſchlagen, um die Lohn- und
Arbeitszeitdiktatur des Kapitalismus über die

Reichsregierung vor der Aktion der Ruhrindu
triellen nicht zurückweichen wird, daßi dithteikeerkiärn des Reichsarbeits-

miniſters in Geltung bt und den Jn-
duſtriebaronen in einem entſcheidendenges wird, wie ſtark der demokratiſche See

ute als ſozialer Konſtrukteur
te

zutreten vermag und wie ſinnlos es
gegen die von ihm errichteten Eiſengerü
neuer geſellſchaftlicher Gebäude mit den
Schädeln der Repräſentanten anarchiſcher Jn
dividual und Profitwirtſchaft zu rennen.

Die Reichsregierung hat auch deshalb die
Pflicht, den Ruhrinduſtriellen die Stirn zu

igen, weil jede andersgeartete Haltung derdergotratiſchen Staatsgeſinnung der Arbeiter

ſchaft einen ſchweren Schlag verſetzen und den

sie wirklich war
Eine dankenswerte und sympathische Schilderung

Dr. Eckeners
Die Gefahrenzone vor Neufundland das Grab der Ozeanflieger

Kommuniſten Waſſer auf die Mühlen treiben
würde. Die Gewerkſchaf tzum Schaden der deutſchen Arbeiterſchaft dabei
an einem Tage mebr verlieren al
mühevolle jahrekange Aufbau-
arbeit wieder gutzumachen im
ſtande wäre.

Arbeiter wieder etablieren zu können.
Wir ſind feſt davon überzeugt, daß die

Kommunalwahlerfolge der Labour Party
die Schwierigkeiten der Fahrt durch Nebel und e Schiffe bauen, damit die Transozean

fahrt nicht nur durch Ausweichen von UnGute Zeichen für die bevorſtehenden Parlamentswahlen
London, 2. November. (Radiomeldung.)

Die erſten aus der Provinz einlaufenden Kom
munal-Wahlergebniſſe zeigen die Arbeiterpartei auf
der ganzen Linie im Aufſtie g. Aus den bis
Mitternacht vorliegenden Ergebniſſen aus 25 Städten
geht hervor, daß die Labour Party in ſämtlichen
Bezirken mit Ausnahme von zweien neue Sitze
in der Geſamthöhe von 47 erobert hat. Jn Rot
ten ham hat die Arbeiterpartei vier Sitze ge
wonnen. Jn Stoke-on-Trent ſieben Sitze,
in Derby ſech s, in Mansfield vier, in Blackburn
vier Sitze.

Bei der Beurteilung dieſer Ergebniſſe muß in
Betracht gezogen werden, daß in der Provinz ledig
Kch ein Drittel der Sitze der Lokalparlamente
zur Wahl ſtand. Die Ergebniſſe der Londoner Wah
len liegen zur Stunde mit Ausnahme von
Twickenham, wo die JDabour Party einen
Sitz gewonnen hat, noch nicht vor. Die Konſer
vativen haben bisher drei Sitze gewon
nen, 23 verloren, die Liberalen keinen
Sitz gewonnen und fünf verloren. Acht un
abhängige Kandidaten ſind erfolgreich geweſen, hin
gegen haben 17 ihre Sitze verloren.
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Es kann, obwohl bis zur Stunde noch keine
abſchließenden Meldungen vorliegen, doch mit
giemlicher Sicherheit behauptet werden, daß die
Arbeiterpartei in einer größeren Anzahl von
Orten die Majorität und damit die Macht in

Erfreuliche Einzelergebniſſe
London, 2. November. (Radiomeldung.)

g Jn zwei u wi 3 don oneicheſter, hat die iterpartei zum erſtenWal v aj o e äten im Stadtparlament er-

obert. Der v der Arbeiter

häpgise bürgerliche Kandidaten neue Sitze e
aben. 49 unabhängige Stadträte n Siverloren. Für die Kommuniſten utet die Wweß

eine wahre Soweit bisher bekannt iſt, iſt in England und Wales kein einziger en munigee Kandidat ſieg
reich geweſen. Wie ſchlecht die Kommuniſten
abgeſchnitten haben, geht daraus hervor, 24 in der
proletariſchen Vorſtadt Depford ein ger ſozialiſtiſcher weiblicher genditet gegen 1000 Stim

men erzielte, wäl d für drei Kommuniſten zuſam
men nur 240 Stimmen aufgebracht wurden.

Reide wer re he ſcheint ihrer Auf

r eekee n. rMord u a ar und deren
Vernehmung bisher von den Aerzten verweigert
wurde, iſt jetzt auf Veranlaſſung des Unterſuchungsrers eikene und ins Sngmis gebracht wor

n.

eines Ihjährigen Schülers. In

ecti en Reform-Realgymnaſtums von
re eiſenbahng der Strecke Hamburg-- Berlin

den betreffenden Gemeinden erobert hat.

Kugelhäuſer.
Ein modernes Architekturproblem.

Wir ſahen es in Dresden. Man baut es
engeblich als Krankenhaus in Amerika, und
ench in der Tſchechoſlowakei will man zu Reklame
zwecken eins errichten. Seine Propagierung geht
von dem Münchener Architekten Prof. Peter
Birkenholz aus. Die Idee des Kugelhaus-
baues iſt nicht abſolut neu, ſie iſt ſchon früher in
der Literatur aufgetaucht.

Die moderne Architektur bekämpft bekanntlich
ſeit längerer Zeit das alte Bauſyſtem, bei dem die
W 7 Höfe und Hinterhäuſer entſtanden, die

t und Luftmangel zur Folge haben. Bei den
ſetzigen modernen Großſtadtbauten behilft man ſich

Vermeidung dieſer Hinterhäuſer mit vere Mitteln. Man verkleinert zunächſt die

ublocks und unterbricht innerhalb des Blocks
die glatte Straßenfront, ſo daß ein Teil des Hauſes
zurückſpringt. Durch dieſen Zickzackbau, den ame
rikaniſche Architekten neuerdings auch für den Bau
don Wolkenkratzern empfehlen, erhalten alle Woh
nungen mindeſtens einige Zimmer nach der Vor
der oder Straßenfront. Das Kugelhaus iſt nun
eine radikale Löſung dieſer Frage. Die geſchloſſene
Straßenfront wird auf dieſe Weiſe überhaupt ver
ſchwinden, ſo daß um das Haus von allen Seiten
her Licht und Luft ſpielen können. Das Kugel
haus iſt das allſeits freiſtehende Haus. Jeder Bau
block wird ſo weit verkleinert, daß er zu einem
ſolchen Kugelhaus umgewandelt werden kann. Auf
dieſe Weiſe wird gleichzeitig das Problem der
rn Verkehrsſtraßen gelöſt, da für den Ver

techniker eine Fülle freien Platzes entſteht,
der noch dazu durch die überhängenden Kugel

er gegen Regen und Witterungseinflüſſe zum
geſchützt iſt. Ob allerdings die

einen genügenden Erſatz an Wohnraum für die
auf Weiſe für die Bebauung ausfüllende
Boden bieten, müßte erſt noch durch genauere

feſtgeſtellt werden.

den Kopf abfahren laſſen. Der Grund zur Tat ſoll
Liebeskummer ſein.

aften könnten küng au

Oberſten Houfe“. Ihre
det beſondere

roßer üßungsabend aus Anlaß der Heim- dankehr des ppelin“ ſtatt. In ſeiner Erwide- Dürr, aber das iſt auch nur möglich

i n, dar weſen, weil wir die Beanſpruchungz e e tteher- deſtmaß heruntergedrückt hatten. Nun wollen

Jn n fand geſtern abend einſſich vorſtellen kann. Gewiß hat das Schiff ſtand
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unter die des Vertreters
miniſters, führte Eckener u. a. aus:

„Zu den Ehrungen, die man mir dargebracht Ehrungen über uns ergehen laſſen. Es gilt

Hand haben. Wir können ſtärkere Maſchinen
in das Luftſchiff hineinbauen, ſo vaß man nicht
mehr halb willenlos dem Treiben der Elemente

ſchiff als ein ſicheres völkerverbinden- preisgegeben ift r c r bei
weiß and hatirgendwie hervorgehoben zu werden. Ich habe Verſtändnis dafür wie die vielen

die Fahrt über den Ozean durch die Luft nie al s Transozeanflieger ihr Grab gefunden haben.

eine kleine Sache angeſehen. Aber, was wir So verſprechen wir als Abſchluß dieſer
der Fahrt erlebt haben, war ſo ſchwer, daß Fahrt dem deutſchen Volke, daß wir den

ich zu der Auffaſſung gelangt bin, der Ozean iſt Gedanken weiterentwickeln werden. Das Schiff
lange nicht Dr. Ecdkener ſchilderte hat ſich gut bewährt, aber wir müſſen ſtär

Stuxm bei Neufundland, bei der da

fühl, daß das Schiff energiſche Weiterentwicklung der
deutſchen Luftſchiffahrt.“

Wilſon in den Klauen des Tigers

durch ſeine Oppoſition „dem Vorwurf der2. November. (Eig. Drahtbericht.London, vember. (Eig aht Deutſchfreundlichkeit“ aus. Wilſon fragte
Am Donner e gleichzeitig in Londonund Neuyork e hen der beiden Schluß

nen vent fem Falle abreiſe?“ fuhr Wilſon wörtlich
innere w er er orauf nceau antwortete:fanſerenn vor Tto bringt an der Heuſe als Ver- hen porte J

der Ankunft Wilſons in Europa eine bedeutende
Rolle geſpielt hat.

Jn Deutſchland verdient ein bisher unbekannter
Vorfall, der ſich auf das Saargebiet bezieht,

alten, dank der Konſtruktion meines Freundes

l

Hamburg hat ſich ein 16jähriger ſein. Franzoſen die Frage des Saargebiets
aufrollten. Wilſon ſtellte abwehrend feſt, der Gegen
ſtand ſei erſt nach dem Waffenſtillſtand in
die Diskuſſion geworfen worden, worauf Clemenceau
Wilſon gegenüber bemerkte, der Präſident ſetze ſich

Das Kugelhaus ſteht auf einer verhältnismäßig
ſchmalen Bodenfläche und ſeine oberen Etagen
ſpringen kugelförmig nach allen Seiten vor. Pro
feſſor Dr. Birkenholz iſt der Anſicht, daß auf dieſe
Weiſe zugleich außerordentlich ruhige Wohnräume
geſchaffen werden. Da die oberen Etagen infolge
der gekrümmten äußeren Hausfront keine gemein
ſamen Wände mit den unteren Stockwerken haben,
ſo wird die Fortpflanzung des Schalls und des
Lärms außerordentlich vermindert. Jn den eben
erdigen Bau des Kugelhauſes ſollen nämlich über
haupt keine Wohnungen untergebracht werden, ſon
dern lediglich Geſchäftsräume und Werkſtätten. Erſt
im zweiten Stockwerk liegen dann die Wohnungen.
In der Mitte iſt ein freier, runder oder viereckiger
Platz, um den herum die Wohnungen liegen. Die
Außenwände, alſo die Fenſterwände der Wohnun-
gen, ſind ſowohl von oben nach unten als vom
rechts nach links gewölbt und gebogen, ſo daß ſie
wie ein Erker anmuten. Jm dritten Stockwerk
iſt dann die Biegung der Wand von oben nach
unten bereits verſchwunden, während im vierten
Stockwerk, wiederum eine Biegung, diesmal mit
der Neigung von unten nach oben her, eintritt.

In bezug auf die Bauweiſe zeigt ſich inſofern
ein Vorteil der Kugelhäuſer, als die koſtſpie-
ligen Fundamente auf eine geringe Aus-
dehnung beſchränkt werden.

Es wird ſchwierig ſein, dieſes Kugelhaus in
ſeiner Wirkung nach einem Modell zu beurteilen.
Man wird daher die praktiſche Errichtung in
Dresden abwarten müſſen, um ſich ein Urteil über
das Kugelhaus bilden zu können. Der größte
Wert dürfte in der Tat für den Verkehr aus dieſer
Bauweiſe ſich ergeben, da bei den Straßenkreu
zungen die unüberſichtlichen Ecken und ſcharfen
Kurven völlig fortfallen. Die Straßenfront kann
auch beliebig diagonal durchquert werden, da ſie
ja nirgends geſchloſſen iſt und überall zwiſchen den
Kugelhäuſern Raum genug zur Paſſage entſteht.

Bei alledem bleibt das Hauptproblem der
Raumverluſt, der offenbar nur durch eine
höhere Bauweiſe, die dann ihrerſeits wieder licht
verhindernd wirkt, ausgeglichen werden kann.

fo

Kiederabend: Ludwig
Wüllner.

Vom Reichsverband für Waiſenfürſorge fand
geſtern ein SchubertAbend ſtatt, bei dem Lud
wig Wüllner „An die Leyer“ (nach Anakreon)
und „Die Winterreiſe“ ſang.

Dieſer einzig daſtehende Sänger und Deklamator
hat in der ganzen Geſtaltung und der Wucht ſeiner
Vorträge noch etwas von der alten Bardenzunft
beibehalten. Wir ſchätzen ihn ſchon ein halbes Jahr
hundert als Schauſpieler, Deklamator, dramatiſchen
und rin Sänger in ſeiner unübertrefflichen
Güte. Wüllner war verſchiedenen Liederkompo-
niſten ein Bahnbrecher. Jn der Auslegung der
Richard Strauß Lieder war er einzig, beſonders
wenn es galt, ſolch ſchwierige Lieder wie „Der
Steinklopfer“ oder „Cäcilie“ zu Gehör zu bringen.
Gleich vollendet iſt er als Balladenſänger.

Wüllner Konzerte erfreuen ſich ſeit Jahren bei
uns einer beſonderen Anziehungskraft und erzielen
immer volle Häuſer. Das geſtrige Konzert aber
wurde zu einem Ereignis erſten Ranges.
Schon am Anfang des Programms waren es ſich
die Zuhörer bewußt, daß der gottbegnadete Sänger
einen Stimmfrühling durchgemacht habe
chen, denn abgeſehen von ein paar belegten Tönen
in den erſten Liedern, entwickelte der Künſtler eine
Disponierung ſeines Organß, wie wir es ſeit Jah
ren nicht mehr bei ihm gehört haben. So wurde
tatſächlich die ganze „Winterreiſe“ in der muſikaliſchen
Darſtellung und rein tonlich ein Genuß, den man
nur ſelten hören dürfte. Die enthuſiasmierten Zu
hörer gerieten in einen wahren Teumel, der ſo in
tenſiw wurde, daß Wüllner nach dieſem Rieſenpro
gramm noch ſechs Zugaben ſpendete, darunter
„Erlkönig“. Dex Künſtler wurde nach allen Ge
n ſonders aber bei den Zugaben, mit einer

me gefeiert, wie wir es hier nur ſelten ge
ſehen n.

In dem Pianiſten Walther Welſch hatte Wüll
ner einen genialen Mithelfer, auch er darf einen
Teil des Beifalls für ſich in Anſpruch nehmen.

Vargel Abend

der Voilshochſchute.

entflohen und nachts nur das ſternenbeſäte

gehen der Welten“ hielt, hinausgeführt aus unſerer
menſchlichen Enge, hat uns einen Blick werfen
laſſen ins Weltall und hat uns vernunftgem be
wieſen, was das teilweiſe ahnte, daß
ſchen und Erde nur ein Staubkorn des Ganzen ſind.

Bürgel ſprach von dem unerbittlichen Geſeh,
das das Weltgeſchehen beherrſcht, vom Geſetz des
Werdens und Vergehens. Er führte ſeinen in un

Die Zeppelin-Fahrt wie

atzung genannt zudie h wir die Mittel zu dieſem Fortſchritt in der

Schiff an ganzes Stück abgetrieben wurde,wettern möglich iſt. In dieſem Sinne erhebe
und f fort: „Man hatte manchmal das Ge ich mein Glas auf eine zielbewußte und

durchzubrechen drohte,

Wie Sementean 1919 den amerikaniſchen Präſidenten behandelte

hierauf Clemenceau, ob das bedeute, daß Frank
der „Jntimen Aufzeichnungen deslreich ſich weigern werde, mit Amerika gemeinſame O

fin Sache zu machen, falls es nicht erhalte, was ez
Beachtung, da der letzte Band eine wünſche. Wünſchen Sie, daß ich in dis
e Tee igeriets Dei

n wünſche nicht, daß Sie heimkehren,trauensmann des Präſidenten Wilſon vor und nach r i das ſelbſt zu beſor
gen worauf Clemencean das Gebäude verließ

Immer neue Probleme des menſchlichen Lebent,
des eigenen Jchs ſind es, die uns beſchäftigen, unſer
Jnnerſtes aufwühlen. Von unermeßlicher Bedeu
tung ſcheinen Fragen des Alltags, die an uns heran
treten und Mittelpunkt des Denkens bleibt uns der
Menſch. Und doch, wie lächerlich bedeutungslos ſind
dieſe Dinge dem All gegenüber. Manchmal, wenn
wir allein mit uns ſind, wenn wir dem Häu r

rmament über uns ſehen, ahnen wir allerdings, daß
wir eigentlich nur ein Nichts ſind, ein Molekül.
Geſtern hat uns Bruno H. Bürgel, der bekannte

riftſtellerAſtronom, der im Auftrage der Volk
hochſchule einen Vortrag über „Werden und Ver

gewöhnlich großer Zahl erſchienenen Zuhörern die
Bedeutung der Unendlichkeit des Weltenraumes vor
Augen, um ihnen zu beweiſen, wie bedeutungslos
ein Stern- oder Erdkörper demgegenüber iſt. Wei
ter plauderte er davon, wie aus kosmiſchen Ur
nebeln Sonne und Sterne entſtanden ſind und ſtän
dig neu erſtehen. Wir erfuhren, wie dern Menſchen
die Erforſchung des Weltalls möglich wurde und er
fuhren auch von den Ergebniſſen dieſer Forſchungen.
Und ſelbſt wir, die wir lernten mit rieſigen Zahlen
begriffen umzugehen, erſchauerten ob der Unendlich
keit von
Bruchteil bilden und dabei Sterne, Sonnen und

Jahrmilliarden, die dennoch nur einen

Erden aufleuchten und erlöſchen ſehen. en z
e

T

einen Haſen. r ſſen!
S. S. z en u i n ſrnppernd „War aber auch

rümpelmann: „Hier bri dirſerbſt geſchont d

T.
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Pariſer

Paris, 2. November. (Radiomeldung.)
Parker Gilberts neue Reiſe nach Paris iſt

der franzöſiſchen Oeffentlichkeit vollkommen üher-
raſchend gekommen. Nur Pertinax im „Echo de
Paris“ zeigt ſich über das Ereignis bereits unter
richtet und ſtößt ſofort den lauten Warnruf aus,
Parker Gilbert ſei ſicherlich nach Paris gekommen

um ein Kompromiß in der Frage der Revi
tion des Dawesplanes vorzuſchlagen. Nach

ganzen Lage der Dinge aber könne dieſes Kom
promiß nur auf Koſten Frankreichs aus
fallen. Man wiſſe aus den offiziellen Erklärungen
Deutſchlands genau genug, daß Deutſchland nicht
nur die Räumung des Rheinlandes, ſondern auch
eine merkliche Ermäßigung ſeiner Schuldenzahlungen
erwartet. Wenn man die Beträge der interalliierten
Schulden addiere und dazu auch noch Frankreichs
Wiederaufbaukoſten rechne, ergebe ſich eine Summe,
die durch die bisherige Dawesannuität von

Die Präſidentenwahl in Amerika
am 6. November

e wrawyf rirt ſich immer e Der er ſeinem Ende Wegen
e derihres Vertrauensmannes

einer Parteifreu etztenu veanf r nder Typ des draufgaängeriSympathien überall. So iſt es ver de

n nd der Prohibition,

Die Bubiag Braunkohlen und BrikettJnduſtrieT die n Gewinne auch
/28 nur die Dividende des vJ e t, hielt am m aZu S die e müſſen

es e n, eſtge nt Aktionär beſchwerte ſich darüber, den
Bubiag ne Abd. porte vertrete, u rGewinne eine diridee e
ent nur berechtigt ſei, IVerwaltung 277 daß es der r uviag

allerdings gut t e u. a. ſind
denbeſtände völliin den nächſten Jahren S

günſtige

Der Haushalt des Reichs

Das Reichsfinanzminiſterium ſtellt
für die erſte Hälfte des laufenden Rech
nungsjahres (ordentlicher Haushalt) Einnah-
men ingaben n e von 4588,6 Millionen Mark
Da im ganzen Rechnungsjahr 9562 Millionen
aufzubringen ſind, iſt in den erſten ſechs Monatendas dal jahrsſorr erreicht worden.

Die Einnahmen für September werden mit 689
Millionen und die Ausgaben mit 780,2 Millionen
Mark angegeben. Dadurch verringert ſich der ueber
r S entüichen Haushalt auf 219,4 Millionen

Im außerordentlichen Haushalt
brachte der September Einnahmen in Höhe von
1 Millionen und Ausgaben in Höhe von 19/2 Millionen Mark. Das Geſamtdefizit vergrößert ſich da

durch auf 114,2 Millionen Mark.
Gleicht man den Ueberſchuß im ordentlichen Etat

und das Defizit im außerordentlichen Etat gegen
einander aus, ſo ergibt ſich ein Ge
chuß von 8322 Millionen

Reſte des Vorjahres berückſichtigt ſind.
Die ſchwebende Schuld vermehrte

Millionen Mark.

rechen. Wenn für den h Anwärter Hoover die

Die Dividenden- Politik der Bubiag

die Hal wird.
eräumt und wennſt er Dividende, um die Notlage der Jndu

ge anhalte, ſtrie nachzuweiſen.

4808 Millionen Mark und Aus

amtüber
ark, wobeiu c wen e

en h. September von 3008 Milltonen auf 8705 Antacho an die deutſche Botſchaft

wolle aber Deutſchland n

klanes nur noch 1,5 oder höchſtens 1,75
Milliarden zahlen

noch, daß gewiſſe Anzeichen vorlägen, als wolle
England die kürzlich abgeſchloſſene Einheitsfront
zwiſchen London und Paris wieder verraten. Eng
land wolle nämlich als ſeinen Vertreter in der
Sachverſtändigenkommiſſion Sir Joſuah Stamp
ernennen, einen Mann, der imſtande ſei, ſich wirklich

als unabhängiger Sachverſtändiger
aufzuführen und die Schiedsrichterrolle zwiſchen
Frankreich und Deutſchland zu übernehmen. Wenn
er dazu noch von einem amerikaniſchen Dele-
gierten in dieſer Aufgabe unterſtützt würde,
dann habe Deutſchland wieder einmal die beſten
Ausſichten, mit ſeinen Anſprüchen durchzudringen.

blikaner und Demokraten vom e

n r könnten, ſo ſind a
n der Wahl en aus ich e
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Al r n Fern der Prohibition,
Wu wurde 1903 u dneier,

er
Staate

und 1919 Gouverneur im
Neuyork.

könne man ſich mit einer Dividenden-
De de beſchäftigen.

n menhang erinnern wir daran,g. telbiſche Braunkohlenbergbau, dem dem die das

ange v vor kurzem unter Betonung va re ohlenpreigerhs ung
Eis J e behauptete Notlage dürfte die

nicht gelten, denn der geht es ja, nach zu
a 3 Don Verwaltungsſeite, ſehr gut.

Jm übrigen Fiat der Zwyſhenian. wie dieDividende e nſtlich niedriggehalten
Hinterher kommt man mit der ermäßig

Der erſte deutſche Sozial
Attache.

Minſſterielre

ch Jean mt werden. Auf S

für ihn lagern.

bruches geſtorben. Jm Elektrizitätswerk Potsdam

um die Reviſion des Dawes-Plans
Parker Gilbert wieder unerwartet in Paris eingetroffen

2,5 Milliarden knapp gedeckt würde. Nun
der Reform des Dawes

Deshalb ſolle alſo
Frankreich wiederum nach geben. Dazu komme

Unſere An m iſt ein inte

u äſident Poincaré
grüßen. Ein amüſanter Beleg

Vor dem Hamburger Seeamt fand am Donners
tag die Verhandlung über den Untergang des 2654
Tonnen großen Hamburger Dampfers „Maria
Pinango“ ſtatt, der am 2. Oktober auf der Fahrt
von Havanna nach einem italieniſchen Hafen ſank.
Jn der Verhandlung ſtellte ſich heraus, daß das
Schiff bereits 38 Jahre auf dem Buckel hatte, und
daß der Kapitän kurz vor der Kataſtrophe infolge
ſchwerer Keſſelſchäden den Dampfer ohne Maſchinen

kraſt hatte treiben laſſen müſſen. Jn Bermuda
wurde eine Reparatur vorgenommen, die die Lage
nicht beſſerte. Kurz nach der Wiederausfahrt
ſtellten ſich die Schäden in noch größerem Maße
wieder ein, ſo daß große Waſſermengen in

Bild von der
rzeit unternimmt.Knabenſchule. Es iſt intereſent g. c wie ſämtli

ben Zu

zipiſtrationsreiſe die der e gegenvieie

as Bild r z ihn beim Betreten einer
Kinder den Miniſterpräſidenten militärischuſtand der moraliſchen Arten Frankreichs.

Ein ſchwimmender Sarg
ſatzung forderte, daß das Schiff zurückkehrte,
die Schiffsführung beharrte jedoch auf Grund der
Wetterlage darauf, daß weitergefahren werde. Am
25. September war das Schiff voll Waſſer gelaufen;
ein zu Hilfe gerufener engliſcher Dampfer nahm die
Mannſchaft an Bord. Bei dem Verſuch, das wracke
Schiff in den Hafen zu ſchleppen, riſſen die Ver
bindungstroſſen. Am 2. Oktober verſank die
„Maria Pinango“ in den Wellen. Der von der
Mannſchaft ausgeſprochene Verdacht, daß man das
alte Schiff wegen der hohen Verſicherung abſichtlich
habe verſinken laſſen wollen, wurde durch die See
amtsverhandlung nicht beſtätigt. Eine Schuld des

das Schiffsinnere drangen. Die Be

Wien dieſer Tage zwei Aktienfälſcher,
die Polen Gebrüder Dittermann, wegen Betruges
und Urkunden W verhaftet worden. Es hanz t tegſie herita ngen, die auch nach

n

mber 1924 er der
ine en C Polen

h. dem Friedensvertrageebenden ehemaligen tet
Wertpapiere J aufgewertet werde r je
100 Kronen der Gegenwert von 1 einer

öpregntio, laufenden Anleihe
7 e w Wriorng e t Du dere en u uldverſchreibungew rl-Ludwig-Bahn und der rechtBa

Begünſtigung der Aufwertung war beſchränkt

Ein dreiſter Raubüberfall
wurde am Donner in dem per inh in 73 ver Dortein Kaſſenbote der Porlend gementſebrit 800 S

von einem er abgehoben, die er in eine Ledertaſche ſteckte. er h u einem der Schreibpulte
begab, um die erhaltene Summe in ſein izbuch Di
einzutragen, verſpürte er plötzlich einen arkenr in e G hie Le e und53 r Der S li r da

lice, folgen wo ber we ren nennten r will W tsn. Nach 2 r er vor F
en ohne u Fu r renze ge

u n wen be Pe rankreich weiter wan

dern. Die Polizei konnte jedoch r

e S We ch vodem Poſtamt mi ſeinen en enen
mplicen eingehend Dierheiten

Ein geriſſener Warenkredit
ſchwindler

von der Berliner Kriminalpolizei in der Per7 des aus Stettin ſtammenden Kaufmannes
b z Kröger feſtgenommen worden. Der

te e in Stettin unter ſeinem Namen
ein Lombard und ehe aufge
macht und ſich von verſchiedenen Firmen Waren
liefern laſen die er dann auf Ka geſfälſchter
Papiere von den Bahnhöfen Stettins und Umung abdolt, ohne die dere z Be

be 17 einem r I w. er
einemr Sein u v u allen Wete

tuch im Werte von u z in reſte
Betrüge auch in in eine eigſtelleh Zoe Warenſendung konnte
rechtzeiti in Losringee in Berlin be

ner T xollen noch Waren im Werte von etwa 40 000 Mk.

Opfer der Arbeit. Jn der Nähe des Bahnhofs
Tiergarten in Berlin ſtürzte am Donnerstag plötz
lich ein Holzgerüſt mit ſchweren Stützbalken zuſam
men und begrub den Zimmerpolier Ernſt Gorny.
Der Schwerverletzte iſt kurz nach ſeiner Einlieferung
ins Krankenhaus an den Folgen eines Schädel

kam der Monteur Ernſt Pörſel einer Starkſtrom-
leitung von 3000 Volt zu nahe und fand auf der war

noch zuges entgleiſten und ein Signalmaſt g.

Kapitäns wurde für nicht vorliegend erachtet.

Polniſche Stempelfälſcher
auf polniſ rpatnlroer und auf Angehörige
derjenigen tagten, die z olen in einem mate-riellen Ausgleicheverhältiis anden. Gegen Ende

1926 waren die nicht angemeldeten Prioritäten im
Kurs viermal ſo hoch als die angemeldeten und

Staats die tempelten. Damals machte ch plötzlich ein
Jntere abgeſtempelte, weru wertvolle Stin e ekeer, e r

rioritäten aufkaufen laſſen und den Stempel aemiſche Weiſe entfernt. Die ſo enger wanderten zunächſt an V n und e
rößeren Mengen edet jetzt nach den n der Bruder ittermann.

z herausſtellte, hatte das Fälſcher

Der Hund des Herrn Morgan
ſende einer Neuyorker Zeitung ſtand jüngſt zu

„Frank Morgan und ſeine Frau beten, e Da a S nis z
Nee t wurden die beiden Eheleute v

gelrtte Bellen t Hundes ewollte nicht ve b Schig Se
aufſtand und nachſehen ging.chſStiegenhaus in Flammen, o c
mitten im Eili rafften er und
Frau das h te zuſammen und
durch die im E enden Fenſter,ganz ve h end y der ſie gewarnt,
t unehmen. e endlich daran dachten, warereits zu e Tier kam im Feuer, das
s anze Haus ergriffen b jämmerlich um.

r arme Hund hat im en und nur
das Schickſal a das alle ereilt, die für dien der h Welt arbeiten

as getan n, was die Herren von thnenanggen werden ſie auf die Seite J Nur
daß den Arbeitern, die m Dienſte rren ihr

en laſſen mußten keine Ged chtnis
tafeln geſetzt werde

h ſelbſt in Brand geſetzt hat in Löbau die Frau
eines Schneidermeiſters, die mit ihrem Mann, mitdem ſie vier Jahre verheiratet war, in einen Streit
geraten war. Die e veranlagte Frau über
ges x mit Brennſpiri W ſich an und glich
m einer Feuerſäule. wurde in bedenklichem

T ins Krankenhaus geſchafft.

tie ereignete beiNorth in W ter 2 Selle ab
r gegangene StambulExpreß fuhr dort auf einen Gü

terzug auf, wobei die letzten drei Wagen des Güter

wurde. Die Reiſenden kamen mit dem Schreckendavon; der wer traf am Donnerstag
in Stambul mit 20ſtündiger Verſpätung ein.

SpritweberProzeß, der ſeit einigen Wochen

in der n vor der vierten Strafkammer des Landgerichts III in Berlin vor ſich
geht, beantragte am Donnerstag der Staatsan
walt, den J ermann Webereinem d ſechs Monaten Gefängnis und 100
Mark ſtrafe, ſeinen Bruder Weber9 Monaten Gefän s und 20 en r7ſowie Aufre Serhe tung des h
teilen. e ie mitanßeklagten Zo amten e

rege g beantragt. In der erſten d
Stelle den Tod.

Hermann Weber neun rSeher zu 6 Monaten Setängnis

Bankkreiſen nur Kopfſchütteln u eLſrtie d

v Leben gerettet, eine iaſenLebensrettung kam b z t einer



BereinsKalender
32 reren r eigen Vereine ſowie der ſoziali

gatün e 7 Jeburg. artigS., Harza S.,rebäude z Fernruf 210 29
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Halle.
ute, eitag. Zeitunabend. wegen noch viel rei

et Sonntag nie
chen wir die Ausſtellung DerMenſch'. An der Führerausſprache

können nicht. wie mitgeteilt, alle
Pitaqleder teilnehmen, ſondern füra Srurge nur weil delegierte.

32 Uhr in der TurnhalleVoregt

Aus dem Bezirk
ſ Freitag d. 2. November

abd Uhr. im ZangMitglieder Ve annuag ericht
vom Jnternationalen Sozialiſtenkongre Re re Landtagsabg.
Paul anken Zeit Genoſſen,werbt flerßig r ieſe wichtige
Verſammlung. Volksblattleſer und
Gäſte ſind willkommen.
Ammendorf. rie. Sänger

or Ammendorfveranſtaltet am onnabend. dem
ovember, in Deims Lokal ſein

diesjähriges Stiftungsfeſt. Die Ge
noſſinnen und Genoſſen werden er
ſucht, ſich zahlreich zu beteiligen.Revolutſonsfeier am 10. November
im Schützenhaus“. Der Kartenver-
trieb hat begonnen. Die Genoſſen
können Eintrittskarten zur Ver
breitung bei den Funktionären in
Empfang nehmen. Feder muß ſich
erag beteiligen. Die Werbewoche

artei und Preſſe findet vom2. vWis 10. Nov. ſtatt. Ehrenpflicht
w Genoſſin und jedes Genoſſenſt es. der Partei neue Streiter und
dem Volksblatt neue Leſer zuzu
führen.
Sangerhanſen. Zrder Da der Vidunge-

kurſus jeden Sonnabend ſtattfindet.
ndet unſer Frauenabend nicht
onnabend. ſondern Dienstag den

ßer ber Gen. Herrmann,ulgaſſe, ſtatt. Wir bitten, daß
e Fenoſſinnen und Genoſſen er

3ſchepplin. Sonnabend,
ramann alen i giat

n Peters (Hane er
Fpnta den 4 337

r. im GaſtObme ear ma Stellungnahme zuen Gemeindewahblen. Wegen der
iaten der Tagesordnung iſt es

t aller Parteimitgierſcheinen. alieder, zu

Kadttheater Cecerhschaftshaus

Heute, Halle. Harz 42-44
We kextuuram
r oiktator Sitzungs immer

Meine Herren
Wenn Sie sich ganz nach Wunsch
kleiden wollen, so modern und

Guter Minau- und
Abend- StammSchwergewicht

elegant, wie Ihnen das vor-„Sepnavent Vorzügliche Küche Schwebt, ohne ich Sorgen de
Kadale und liebe Suubere Vebdernuchtung zu machen, wie Sie die Mittel dazu
Zahlung der II. herbeischaffen sollen, dann gehen

Unsere beliebte
Teilzahlung

Sie zue Nevtauraut Bernhartynalle
karten erbeten.

Zu dem am 3. November 1928
ſtattfindenden 7046

Einen beiſpiel-
loſen Erfolg er
zielte d. geſtrige
Premiore d. gr.
Neubach Revue

„wwe leid

tut pr leid
in 50 Bildern v.
Ernſt u. Robert
Neubach

laden alle Freunde und Bekannte
herzlich und ergebenſt ein

Emil Hackenberg u. Frau
Thomaſiusſtr. 5.

9 Uhr: Weltflelsenrin lKultmunngdorf.

Anzahluin i Wochewraten, be

einflußt keineswegs unsere
bekannt niedrigen

s vDie Revue des
Humors u der
ſchönen Frauen

Mitwirkendee Berolina-Gins S Sonntag und Montag, Somen wo Nee v S d ohne Samt-

Außerdem: 4. und 5. November: geg mit un zrigeunergrimus S
iowaih Sandor

na. Virtuoſen
Orcheſter

usw. Pre e ad 60 Pf. J Flotte Muſik. S
Es ladet ergebenſt ein 7047 S

Hallmarkt ranz Hanstein

z In rn Halle a. S., Leipziger Strase 85S änmaschinen tieren eSprechapparate Rectauram ſhomee, boelckest. ſirr

Eisleben. r SrauenArbeiterwohlfahrt. Unſer Abend findet micht

feitas, ſondern Sonnabend ſtatt.ieſer Abend wird ein uter-
haltender eßt zug icher werden.

ßuitz. Fzrnabend. den
ovemberen i Verſamminn un

Redner Genorat a. D. Raute Eile. and
Fontag gen 4. N
19 Uhr, im Gaa er Sgſſammiusg

i enoſſinnen u

e dige der verſtorbenen noſſin Opitzfindet am gonggbend. dem 3. Nov.
16 r u e Abe ttgeemgr ver
mm r iblreiche Seleiltbr in t et

Keicrhaunel

war -RorBoll

Aer
Drtogruppe Halle.

ugrer 2 S der Jan tonſerens
er hieſigenen ſindet n en

ug te e früt t ewertſchafts haus Se
im nimmt folgende Straßen

erkſchaftshaus. a. Karlſtr.,
oetheſtr.. Humboldtſtr, Kronprinzenſtr Wie ueret tr., Lud

wig- Wucher. rdWagneraße, Grrice en2 Erneſtusſtr.,
oltspark.
Laut Beſchluß der Funktionär
ung übernehmen die uniſormiert.

mer aden den en bei der
conna der utſchen Friedens

well t am Wantas, dem 5. Nov.,
intergarten“, in derFenergt von Schönaich ſpri Die

ameraden treffen ſich pi tths

7/4 U Fühhr im „Wintergarten“.ung Ram Grobe rero
Abteilung. Freitag, 2.g z ee ne w ündedingtes Erſchecen

8. Abteilung. Unſa mmlung iſt a r 79. November, verlegt. Näheres ſolgt.

Artsgr. Ammendorf Se r en
Se erta Agt -Verſammil ung
einen aller Mitglieder tigt

nſo haben alle itglieder zu der
am Sonntag vormittag 10 Uhr inHalle im „Volkspart ſtattfindendenferentaniſwen Kundgebung zu er

Sonſtige h
verein a

Halle an der Sago
onnabend, den 3. Nov., abends
br. Treffpuntt aller Mite alte b alieder

ro
en.

nnerFreunde er bie

Ictn müssen samſiche

d Prsatztoeilep latten in gr. Auswahl
Anz. v. 10 M. an. rohe

ankünstler

giert, dafür a

Konzert Den der arhen Crwl

7 J e wirtIII. Städt. Sinfonie konzert neues Progrann
den 5. November, 20 Uhr, mitromas im Stadttheater. John Charley

Leitang: Generalmusikdirektor EPrioh Ban d. Dieſer fährt täglich

Solist: mit einem eigenenKrturo Bonne in d Rat(Violoncello). Nach der Vorſtllg.
Vortragstfolge: Halles größter

*1. Serensde für Kleines Orohester, A- dar op. 16. Trocaderobeirieb

z S Vertreter Verſammlung
2. Konzert tär Violoncello und Orchester, A-moll Sonmag: mit folgender Tagesordnung ſtatt:

We St Elite- Abend 1. 2) Bericht des Vorſtandes über das Geſchäftsjahr 1927/28.

Angenehmes Familien-Verkehrslokal
Aussechank von Freyberg „Drei Eſ

Sonnabend, den 3. November 1928: Schlachtefest

Allgem. Konsum- Verein

h neE. G. m. b. H.

Sonntag, den 11. Rovember, vorm. 10.80 Uhr
findet im kleinen Saal des „Volkspark“, Burgſtraße 27, eine

Mdentliche

lanne
Deppelin Terhum

iſt zwar nicht in
der Rakete en r

Täglich nachm.
von 4 Uhr an
kitrlazzige:

Kleine Anzahlung
Wöohentlich 3 bis 5 R.

jerto Sinfonie für großes Orehester, op. 42,
Hermann Ambrosius. Reviſionsbericht des Aufſichtsrats.

Erstaufführungen. üben rn Geſig Bericht des Sekretariats und des Betriebsrats.nauptprepe n der Güte und Bericht des Genoſſenſchaftsrats.
ne e 2. Genehmigung der Bilanz vom 30. Juni 1928.
er den h ver 3. Entlaſtung des Vorſtandes und des Auſſichtsrats.

4. Wahl von fünf Aufſichtsratsmitgliedern und zwei Erſatz
leuten.Pianos 5. Anträge der Mit den Dieſelben mindeſtens drei

kleinſte Raten Tage vor Stattfinden der Vertreter Verſammlung beim n n
lüderz 40lden Vorſtand eingereicht werden.

Leipziger Str. 80 4 A ſtJ. A.: Otto Härtel.Wotkaufe ch meine

Wecer U

C Sonntag, den 4. Novemb er, i Uhbr.

Blumenzwieheln
gepfianzt werden

Hvarzinthen Tulpen
für Gläser: einfach, gemischt:

1 Stek, 85 Pf., Dtz. 9,60 M. 10 Stück 0,90 Marki Stok. 70 PI., Diz. 780 M. 100 Stück 7,50 Mark

Für Töpfe und Beete:
1 Stek. 55 Pf., Dtz. 6,00 M. gefullte, gemiseht:

Fr. Setert.jöst. 4.20 M. 10 Stack 1,00 Mark Beit t i0 St. 320 10 Stdok 8.50 Mark man ſei je Spannender als ein Kriminal- Köomon

hneeslsekehen, Seilla h en Krokus. Halle (Saale) lieſt ſich das ſoeben erſchienene Buch von
den tRang uäeheh h eree ſget Enge keen Nechtsanwalt Dr. Heinz Braun

sar dazu i Rolle, ca. 50 m 125 M. Cehr. Pianos
Der Verlangen Sie Kkostenlos meine Preisliste J. e verkaufen

Moritz Bergmann
Samenhandliung, Halle a. SaateJ Leipziger Straße t

Gegründet 888 ernrut 261 07Herm. lichtenkels

a inlinnemeito S
Baugeschäkt Tel. 29255

RKudolf-Havym- Straße 28

empfiehlt sich zur Ausführung von
Kronen

Heu und Umhauarbeiten, Reparat. von 16 Mart an
Faxsudnabputz 1 Kanglanschiüsgeel e. Se

fur die
u dem 5. November de 16 Uhr.

Am Fuſtizmord vorbei e
Der Fall Kölling ans

Dargeſtellt nach Gerichtsakten und Zeitdokumenten 10. er und

mit einem Vorwort von Reichsjuſtizminiſter a D. 12. Freicgung der Vorgärten auf
Prof. Dr. Radbruch, Heidelberg. Mit 18 Bildern, der lichen Seite der Mierſeburfarbigem Schutzumſchlag, 272 Seiten kart. Mk. 13. ſerrigeurg von Räumen für das

h
halle (Saale Grobe Ulrichstraße 27 ung von17. e h gHierauf nichtöffentl. Sitzung.

Halle, den k. November 1928.
Der Stadt verorduetenVorſteter.

Buff-

O enstr.

klektr. licht u.
Araftanmlagen

Otto Groöbel
Harz 42/44
Telephon 29364.

Gr. Zode 22
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Kommungler Kleinkram
Feſtſetzung der Berufsſchulbeiträge durch den Haushaltsausſchuß

Alter Beſtand und kleine Vorlagen
Halle, den 2. November. a) 28 Prozent Zuſchlag zu den

ro

Eine game ar die Großſtadt.
Am Montag ſoll nach dreiwöchiger Pauſe wie e h nach dem Ertrage, b

ſchlag zu den Grunbbeträgen der Gewerbe DeEin Me und t nur ein Rektor der eine Stadtverordneten Sitzunguſch nut ſtattfinden. Die Tagesordnung enthält zunächſt rer 3 z. Lohnſumme. Dieſe Zuſchläge
e von den Gewerbetreibenden für ihre

triebsſtätten im Halle. Nichtgewerbetreibende Arbeitgeber e n für e inren Heer angeſtellte rſon (Ha r
m sgehilfin) eine Zeſt atz von jährlich

entrichten. Di etrag entſprichtken Mindeſtſatz, den das gſet feſtlegt.

den kommuniſtiſchen Antrag auf Hergabe derTurnhalle der Talamtſchule für die kommuniſti
ſchen Sportler, die aus Anlaß des famoſen Volks
begehrens auf dem Hallmarkt ein bißchen Kla
mauk machen wollten. Ob nach dieſer fürchter

e ev m e R Der Magiſtrat hat, wie es das Geſetz vorſieht,ſei Ter ehe echt u mr doch ſeine Vorlage 77 vorheriger Anhörung der Jn-
nichts mehr zu retten iſt. Ebenfalls überholt iſt a und Handeloe kammer gemacht und ſo wurde

Eine ſehr vernünftige Rede, die weit über den
Rahmen ſonſt üblicher Rektoratsſermone ſich er
hob, hat jetzt, bei der Jmmatrikulation an der
Kölner Univerſität, der neue Rektor Profeſſor
Dr. med. Zinſſer gehalten. Zinſſer ſprach über
„Großſtadt- Univerſitäten und ver-ſuchte den jungen Akademikern den Wert des
wiſſenſchaftlichen Betriebes gerade in einer Groß-
ſtadt klarzulegen. Ueber das Großſtadtpro
blem ſelbſt aber führte er dabei aus:

a r man in der Großſtadt Univerſität
die Augen aufmacht und durch die Vchliche ich von Luxus und Vergrüguna kann man vieles lernen. an

t, wie das Volk arbeitet und arbeiten muß,
um eine Exiſtenz zu erkämpfen. Man erkenntden Ernſt un ter wirtſchaftlichen manbekommt ne in die rig und weiter
Kreiſe, und auch eher Verſtändnis fur politiſche
Anſ iuungen anderer.“

Das ſind ſehr vernünftige und ſehr männliche
Worte, und ſie ſollten von allen verſtanden wer
den, die es angeht. Auch von denen, die es für

die Anfrage wegen des Erwerkes der Dölaver ie auch ohne Beanſtandungen vom Haushaltsaus-
Heide und der An auf Bau eines Kranten ſchuß angenommen.hauſes. Die Linie Beeilgten etwas Vernünf- Weiter wurde beſchloſſen, Straßenbefeſtigungen

am Glockenweg, in der Siedlung für Kriegsbeſchä-a en. r digte, vorzunehmen und dafür 9060 Mk. aus dem
gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds zur Verfügung
geſtellt.

Jm alten Straßenbahnverwaltungsgebäude am

ſein. Dann kommen einige wenig Tee An

träge, die im nachfolgenden Haushaltsausſchuß
v erwähnt werden.

r ſtrat legte dem Haushaltsausſchugeſege eine Vorlage vor über die 2 ſchuß

Feſtſetzung der S edeiträge für das

Nach dem F 16 des in Fra e kommenden Geſetzes
vom April 1928 ſind 50 Prozent der uit 4

5000 Mk.

Roßplatz ſollen drei Räume für das Bezirks-
ſeminar für Studienreferendare her
gerichtet werden mit einem Koſtenaufwand von

Auch dieſe Mittel werden S Dispoſi
tionsfonds entnommen. Desgleichen 11 970 Mk. zum
Ankauf von Grünflächen durch die Stadt

Ein freches Räuberfſtückchen.
nete Beide waren aſſen des Maſſenquartiers deriebeckGruben i xvor m der Arbeiterr a Wie ein aſheſe u und ſein

e Freu verleiteteKryenig am Juni einen er senehmigen. Auf dem Heimwege wurde H.
vom Schlaf ſbermagnt und G. ſetzte ſich zu ihm

an den Graben. Plötzlich wurde H. von einem
Sag auf den Kopf aus dem Schlummer geriſſen

u ſtand vor ihm und befahl:
her! nimm es doch m verdufte“, antwortete ſenen. „Nein“, ſprach G., „ich muß dich

erſt niederſtechen oder feſſeln, du wirſt ſchön wiebleiben, bis ich alles erledigt t habe!“ Sodann
ſſelte er den H. mit Bindfaden an Händen und
üßen, nahm ihm die Brieftaſche mit etwa das
ark weg und verſchwand. Geſtern e ledieſes hamenſtä en das ehe eri

ebenundzwanzigjährige, kehr
ähite rdem dere e v Alkohol rſe

am mit zwei Jahren ängnis wegen ſchwerenRaubes weg. Beantragt waren drei Je

Ohne Kleid tut mir leid.
n des Wiener Bürger- Theaters.

anger Pauſe wieder eine Revue im WalhallaT t e Tun noch ein Meiſterſtück, das uns die
er bringen. ſik und Ausſtattung wie auseinem Guh ſchmi a cteeie Tempo! Aber ohne

Hilfe von Ullſtein. Die BerolinaGirls ſchmeißen ihre
u n Beine mit ſolcher Begeiſterung, daßder in lebensgeſahrlicher Weiſee gen. Beifallklatſchen will kein Ende
nehmen. Die annehmbare Stimme von Paula Moſer
als Frau Pepi, die alles weiß, ſetzt die Hörer in Entzücken.
Und dann die großen Attraktionen. Das Origmalungariſche Virtuoſen Orcheſter Horvath Sandor. Atem
loſe Stille herrſcht, wenn der ZigeunerPrimas, derangeb zſſen über her aus öf ffeitchen Mitteln und n auf dem Gelände der „Gagfah Der Preis für den gei Geige, ſpielt. K det, b

das e W Pahrerei de Wver An hre nicht gedeckten lau er Quoadratmeter beträgt 3,50 Mk. Weitere 14 370 Mk. eher Veiſen cu Das argent niſche er

en ten e z m und kauf Aura nen v Fonds n v gen u r r c e. eule auf die ten um Ankau n Vorgärten zwiſchen der Artille r e wirDie Lebenshaltungskoſten. e Die e Unter z ten rie und Schloſſerſtraße, die dort Verkehrshinderniſſe an r rer Thee r v
Einen Monat ohne Steigerung. r loes betragen i fem 568 166,66 M bilden und beſeitigt werden ſollen. Die Parzellen Welt etropolen in den Schatten ſtellen kann. W. K.

Die Reichsindexziffer für die Lebens von auf die gen Berufsſchule werden zur Straßenverbreiterung benutzthaltun en (Ernährung, Wohnung, e t e s z i en ſnenn ſche 130 066661 Die Ziegelwieſe ſoll durch einen 650 Meter Ständiger Kraftwagenverkehr Halle -Guten
idung und C ar on dieſer Summe bleibt nach e langen Graben entwäſſert und dadurch die Mücken berg. Der Landrat des Saalkreiſes bringt zur Kenntnisn des alen Reichs r Zuſchuſſes in Höhe von 189 200 für x t bekä daß von der Firma Omnibus-Verkehr Emil Vanſe inr den Durchſchnitt des nats Okto ülarten und ſonſtigen Einnahmen plage wen gſtens etwas 2 mpft werden. Die er Halle die Einrichtung einer Kraftfahrlinie von Halle

ber mit 152,1 gegen 152,3 im Vormonat 42 151 33 uſammen 181 351,83 Mk., 50 Pro ſforderlichen Mittel in Höhe von 3000 Mk. wurdenu unverändert geblieben. Die Reichsindex zent ber Schtſnm von 386 815,35 Mark bewilligt. Außerdem fand Zuſtimmung die Ueber
für die einzelnen arur en 193 407,67 umlagefähiger Seite ooo de nahme einer Bürgſchaft in Höhe von 300 000

Summe verringert ſich noch um rundi l Mehre t aus den Vorſehren zur Ver
her G un nur die Summe von

407,6 en iſt. Die Umlage ſelbſtpige hach ſinnen uendſätzen:

ziffern
(1913/14 100): für Ernährun fürnung 125,9; für e B. len ung 149,

e h eneinſchließlich Verkehr 1

Mark für die Siedlungsgenoſſenſchaft

4 genoſſenſchaft „Gartenſtadt“.
Die liſchen r r Jeern, be ge vom Statiſtiſchen Amt. der Sta

a a o t dem Stande vom 31. Oktober
der Vorwoche unverändert. Gaſamt-!er 1 51.

Eheberatung tung für alle!

Digenioria Kommnnalſtrategen. ſlaſen, das Anſchen und die JpterSaaleſtadt J e Als
men der z ungen der Verwaln r der beten.rſität wj or Dr. Aubin überr ne ten mitten

t, auf dem dieſer
Jm Stadtgeſundheitsamt finden regelm alt tſchland“, alſo ein Gebie

tunden für alle ſtatt, die in den Sie ame Gelehrte wie ſelten einer zu Hauſe iſt.
treten gedenken Prie für Ver e und Nach einigen prinzipiellen Erörterungen behan Der Magiſtrat für en und

ür eie Eltern Le Genannten Angeſichts 3 Tat delte der Vortragende die Frage: a ver Sonntagsarbe
e, daß die Geſundheit heute das e und viel- ſteht man unter Mitteldeutſchland Von der Ortsverwaltung Halle des DMV. wirddas ein zige n e das in die Ehe mitgebracht und führte nach einem Bericht der „Magdeb. Ztg.“ uns ieben: Der Magiſtrat der Stadt Halle,

v iſt es dringend erwünſcht, daß von der r darüber aus: den wir der Organiſierung von Streikbrucharbeiten
egenheit entſprechender Beratungen möglichſt reich n Kreiſe gingen bei Beantwortung bei der Aufſtellung der von der beſtreikten Krupp8 Gebrauch gemacht wird. Die Beratungen nicht dieſer rage bewußt oder unbewußt ganz be anig in Kiel urbine auf

Bechendturpen e ge unentgeltlich jeden Don ſtimmten chen na Stadtverwaltungen Elektrizitätswerk Trotha e verſucht auch
nerstag, nachmittags von 17 bis 18 Uhr, im Fran und Handelskammern ſu t re Jntere i zu weiterhin auf dunklen Wegen die Aufſtellung der
geſund eitsamt, Schmeerſtraße 1, Zimmer Nr. 7.] vertreten. Von Leipzig, Halle und M Turbine unter allen Umſtänden zu wwmöe Die

ſeien die verſchiedenſten Meinun 3 Se ert Methoden, die dabei angewandt wer ind ſo,Drei Opfer einer Antoraſerei. worden. Magdeburgs r g in daß ſie wert g. ebenfalls der Oeffentlich it zu
dieſer Frage ſei be Sie gä Kergg u werden.u unſinnige Autoraſerei hat konſtruiere Magdeburg „als e n S abel r Magiſtrat auf die feſte Mauer der Sewr

g wieder ein Unglück herbeiähee w. W
vomKurz nae in net Fahrt h die für Auto

rennen nicht e ob Märkerſtraße e
t

u Solidarität mit den ſtreikendenolge na

„Eigne
Scholle“ und einer weiteren Bürgſchaft in Höhe
von rund 101 000 Mk. für die Gemeinnützige Bau

r un

arbeitern an der Waſſerkante ſtieß W ſein

Streikbrecherarbeit auf dem
izitätswerk in Trotha zu leiſten, von jedem der

ung ergebenen Kollegen mit r

(Stadtmitte) über Seeben nach Gutenberg beantragt iſt.
Die Linie ſoll der Perſonen und Reiſegepäckbeförderung
dienen. Wenn ſich der Magiſtrat mit der Durchführung
ſeiner Kraftverkehrsprojekte nicht zuhält, kann er gewiß
ſein, daß ihm bald ein kräftiges „Alles beſetzt
entgegentönt.

her recht devote
Verbeugt sich gerne vor Herrn Roche,
Des Nam' ist überall bekannt
Als Kann Meister im deutschen Land.
Vnd s0olch 'nem Freund, schick an-

Vor dem Grundſtück 22 ſtand ein tung zurückgewieſen wurde, da ſetzte er ezogen,
wagen, dem das Auto ausbiegen wollte, dabei m theel. Konrad) i halte von vom Schlage n v die Dem ist die ganze Stadt n
beinahe auf ein anderes Geſchirr das einige Was die Geiſtlichkeit nicht will, mer bereit ſind, ihren Kollegen in den Rücken zu Er trägt natürlich „wkw“ perfekte

Meter weiter auf der anderen Seite vor dem ſoll auch nicht Deines Amts ſein fallen, in rin damit Age ihm in ſeiner (Kleider,Volksblatt Gebäude hielt. Bei dem Verſus des angeblichen Not beiſpringen. Daß von dieſen Ele Hoch Theobald, der wackre Streiteri
Kraftwagenführers, w zweiten Dein Kind am Rovember zur menten keine an ehe Tue tet wird, iſtzuweichen, verlor er, da auch das e Laien klar, nur nicht dem Magi d Kart Rothe
ütſchig ar die Gewalt über di re Wellen Schnitt Halle. Damit dieſen Geſtalten der re HottenKraftwagen mit er Wucht S zuteil wird, hat der Magiſtrat r e 59in h fuhr und auf zu dem Kraftwerk a mit n ver- h icrer eine Frau t re perlun Aaſſen, damit die Streikbrucharbeit ungeſtörtSchierhen e S gehe C S ine verrichtet werden kann. rmehrere Meter weit u die r richtig halte. Man müſſe Ortsverwaltung des DMV. verſuchte mit den uſtarkes Anziehen der gen e n ift be r ſoweil Adreſſen
verhüten konnte. Mit ar r. ſind, Verbindung zu treten, Winter-Vlsterwutden die beiden Verungiecien m den nes doprplige war das der Arbeit zu veranlaſſen W
wagen zu einem Arzt S und te i re eben Wer die lichkeit, einen von mit angewebteme e am a ne mſihnen in Ter Wohnung anzu r warmen Futtereine 37jährige Fran beim Ausſteigen e e in bede rig wochentags, ſondern e Winter Vister,n r einem vorber r die e a t geee v d r r Aräiiga 49

one wagen fahren t 7 n or auf, von dieſen e utreten otware mn e wurde einen einem Arzt z ing Magdeburg und et e h Rückengurt oder Rundgurt..genir b e 8 ieren ehe an die Winter PaletotSchulfeiern zum 100. 00. Lodestag Soudet et den efreitenden J arbeitern in marengo Cheviot,
mber 1928 werden 1 33 beſſ nd e r rin ein mit unse wer u 45 r er e Wer S e h eS e a ſigienſt ine S e S e en her e el ſe rrät an n n

che Kultusminiſter eder Wert darauf, ne einen u S 7 e J e i 49de es größten deutſchen Liedermeiſters r den n n r re i Intereſſe der S t ragbere Stoſe
einem 100. Tobestage durch Veranſtaltu rantt un r Die Ortsverwaltung. L ederjaczer an den Schulen in alnehge r Weiſe ge e wriehes ange

rſitätsprofeſſor, derdacht wird. Se die re en mit d e oblem ſium. nete nehme r
iern mit m erbin b d e rgr werden. Liegewandten Feld Die Auswahl der Bewerber fand am

Die Deutſche Welle wird am
teienin e W der Von denig der Zeit von 1090 bis 19 Uhr im Rahmen der n e e hen

künſtleriſchen Darbietungen für n hi gern r zu er nur zwei Klaſſen (Obertertig und Ober

S eoſer ver ſhe trumental und dann nur m ne e ne weween, was vor die e
Kun r ausgedie S eier der Deutſchen We

können.

e Alter betraf. Beginn des Unterrichts:
och, den 5. November,

Stagtgymnaſium, Sophienſtraße

r werden, da für das erſte Se

.15 Uhr abends im
37.
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Meru
Zwei Tage Kreistagsſitzun

Eine Tagesordnung von 37 Kuncten Betelligung des Saalkeetſes an der Gatſernver
Duderkuloſekrankenhauies Aufnahme derſorgung und der Errichtung eines Errichtung eines Kinder Jurch das Gaswert.

erhoiungsheimes in Bad Köſen Schaffung eines Wegebanrogrammes Mit dem 1. Robember 1928 hat das ſtädtiſ
Halle den 2 Rovender. [giz nd Eetiligung de grriſet wie bieder mit c e 2Für die nächſte ordentliche Herbſttagung des Einen wichiigen Punkt ng eines e ichen woren u

Saalkreisparlaments liegt eine ſolche Fülle von WegebauProgramms, gzeenngen a dem
Beratungsſtoff vor, daß zu ſeiner Bewältigung, das die planmäßige h n lich. Das Ausblaſen des Rohrnetzemindeſtens zwei Sitzungstage nötig ſeinſeinem en de cent n I e t ging glatt und re
werden. Der Landrat hat den Kreistag auf den e ee v e eines Zuſchlages zur Grunderwerbsſt r. W a Se
in Könnern erledigt wird, wohin ſich Kreistag J r erund Kreisausſchuß zur Einweihung derung einer Beamtenſtelle für den See
Brücke begeben werden. Der Magiſtrat von Kön Breri or, die neven icherung der n

r geringe Abnahme dnern hat nämlich einen Antrag an den Kreistag] und Kreisausſ henen e a die Mi Dunke eht digerichtet, den am 3. Dezember 1926 gefaßten Be Beamten und ngg eſtellten. Außer der erſ phr. t bitcin er b a au
ſchluß auf Nichterhebung von Brückengeld aufſeines Mitgliedes für den örtlichen VeruſeſHulvor-ſ werden. iſt So beſteht au74 e W azuheben und darüber hinaus eine weitere Beieſſtand in Wettin und Hohenthurm und von

ö Schiedsmänner ür die Schiedsmannsbezirke erd ilfe von 50000 Mt. zu den erhöhten Srücendau. hie anner n geneen n Eeea a e r
koſten zur Verfügung zu ſtellen. Ob ſich für dieſe Neu ſoll die Wahl je eines Amtsvor Antglied des Kulturkartel der an
Forderungen eine Mehrheit finden wird, erſcheint ſt, beſte ber a immern. Als die

einmal ob ſie tunten in
worden, warum denn wieder ge

die Amisbezirke Niemberg und Montag, den 5. November 1928, 20 Uhr, im Schloßſehr zweifelhaft. kern c. An kommutiſtiſchen gg- gartenſalon in Merſeburg

Des u T
Von den gſten Kreisausſchu c tationsanträgen liegen die nur zwei vor. Kiterorischer

atur ſeien erwähnt: Abnahme was nicht iſt, kann noch werden! iratet hätte, Mann wäre e geſtorben x

der chnung der Kreiskommunal- u lr far das Kechnungeje 1927, Beteiligungg zunern. Wie den n e a hätte doch t z

Lintr rn
e S zwei Kindern gennWie ſtellt denn dieſer er dasS en ort e ler e i erge, le ite e avon 160 Mt, an der Errichtung eines Tuber r de S und S

rinkulo ekrankenhauſes mit 20 Betten und Leunag. weige dann denBewilligung der erforderlichen Mittel und an den re ha Werken gab en e Der ürbeiter Ouo Wygralla aus Canen aſhalt davon deſtreiten kann. geſchweige dann noch
Koſten des Umbaues des St es Als lebenſfür 1927, aus dem zu entnehmen war, n im Ammoniakwerk dadurch einen ſchweren für ihre zwei ſchulpfüichtigen Kinder.
boſem ne u 5000 Mr. zins aufwärtsging. Er hier Umſatz, ll, daß er von einem Rohr, welches von einer Nach Beſi g dieſer J nungLehren ift wurde, erfaßt und gegen dort reppehen Aben es Gunſt ü z ver Jran u n en en die Seate Sparein ſehen e re edrüct S de e am n a
Mertens in Bad Köſen zur Errichtung e dent du e s wurde zunächſt n War gebracht und Schritte in das Zimmer getan, da rannten wir uns

enden 8dererholungsheimes und Bere ung der e 4 e le z r 7 hafte dann dem Eliſabetherankenhaus in Halle überwieſen. unſere neugierigen el v v denn dieſe
erforderlichen Mittel von etwa 80 000 Mk., Ankauf fü rer J ernburg), noch bekanntgad, Schafſtädt. Ein rabiater a wie ohnung iſt nur 1,70 Meter ho W
eines Hausgrundſtückes in der Nähe des Kreishauſes, daß in Fefem 4 Prozent Kngrergütungent in n der neue Beſitzer eines s in de Stubendecke t ein r S. Jn der e
Errichtung eines Anbaues an das Kreis Warenbons abgegeben werden. Der Wrniniſt traße am Donnerst rm tig ſein e des Balkens ife, um die 7 e
haus und Bewilligung der erforderlichen Mittel, Peter wollte Kacvergätung n bat ha hen wrölte Satten ner Meinung die vor dem p bewahren. Jn derBeteiligung des Kreiſes an der Elſter- undſ z wurde ihm klar recht Mieter ihm n n re ei um. Am Decke fanden wir ein eiwa hand großes Loch
V u p b wir J e u mit einem Beitrag von durchaus im Intereſſe der Gen a Win liege und liebſten wollte er B. ter ſei Daſper, das durch den Regen entſtanden war. Hier

ufnahme einer
benachte ſag ien. ihm dies nicht gelingen wollte ccgò er eraeer e früher das Bett d armen Landarbeiters ge

du 3 n r e dte pein ioe Kapitel ſo aufgeregt, daß er mit dem r r die Haus ſtanden, und r W es
zur n vergangenen Jahre hatte ſich die bewohner losging. n r tie erſ hatte, hatte a ann mit ſein

Anleihe bis zur Höhe von 500 000 Mk.

zum Wohnungsbau. P im Bettzu 90 Prozent aus Sozialdemokraten n eine Tür s doffentith wird manſ Frau im Bett ge wommen. Von dieſemEin Darlehen von gleicher Höhe ſoll für den hdringend n gen v mbau des Kreisſgeſetzte Vertreterverſammkung darauf eingel r auk ter klarmachen, daß r efe s Dieſer e in z
an kgebaude s Eae Große Steinſtraße und der Kommuniſten Beghoe (Kömerm in ben des nut die uchlige Art iſt in der man mit feinen n die Weile Hegtwortet da ſe denn ghen
Univerſitätsring, eüſgenenmen werden. Punkt 10 Aufſichtsrat z. m er dieſer tüchtige Mann r verhandelt. e Bert wegekgen müßten gur üb-
der Tagesordnung betrifft die Beiteiligung des konnte mit ichten eines u nicht Zur Auflöſung der Gutsſſtellun des Kebers i bege von Hell-
Kreiſes an der gemeinnützigen Baugenoſſenſchaft) recht fertig Als er bei re be Der Gutsbezirksteil Oechlitz, welcher orf zf5 heute noch nichts unter-Ammendorf mit 10 Anteilen zu je 300 Mk. arbeiten 33 Zraegſabrtt Stellung gefunden hatte,11. die Uebernahme eines Darlehens J 10 000 Mk. übernahm er für die Belegſchaft das i Einholen des ine Jur legt, iſt der Stadt Mücheln nommen. Die Leute haben mmer einen Topf

n worden. tund S 7 der r r Knappſchaft d g r mag en u r r z 15 000 Mk. für das Kreis W n du e de vie r
r r t ſängüngsheim. Die Stadtverordneten be-ſebenfalls durchnäßt wirt und das gleiche Elend inen ſrg W 1 er r a Merri A t ho oihtg r W willigten einmaligen Beitrag von 600 Mt. der T ohnung Einzug hält.

nitz in Hö n un er n, ro Mk. Weiter iſt J beſchließen über den An eniwornng. Di Dieſer erllarte ihm glatt, a e i ein ie Ein v n J ausboden, der nur auf einer Leiter
kauf von Gelände, über die vorſchußweiſe nne käufe bei einem r getätigt worden a h 3 e ahme einer 2 erreichen iſt, bot einen noch graufigerenr e anf die schen was e e Vet ne l e a vinzial. Lcbens atte de lilgu iSee ennneleſ die Veräußerung der durch den Der tapfere Kaper ſt hatte 3 natürlicherweiſe r rerſigernnet Geſenſheft t in m eburg beſchloſſen. ch w am m Waſſ ſed Die deren ine
Saalebrückenbau Alsleben Mukrena entbehrlich ge nicht in die An getraut. Es wu Weißenfels. Kleider h an der Dachziegeln G e Stroh ausgeſtopft
wordene Schiffsbrücke an die Gemeinde Brachſchloſſen, Bethge ſeines Amtes zu entheben Arbeit. In der letzten Zeit mehren ſich die Fälle, Hunderte von Blechdoſen ſtehen herum um den

Samiſiche Grannmnnmn t u h äää villiget im Sperialgegchatt Grannee Grobe Steinstraße, Nähe Mark

a oh!liAAÄas,ssb 1es s eA 7 t alles. Es iſt nicht Liebe.i wen auch nicht len keines
alls. Es 3 d et urcht n e rkeit von blödeniemand n r r n muß an nt ſein, um ta u ſagtder Hackett, der n V Kai ſi m t hat, Nur der eigen Mann kann ſich die Gefahr

e n m s V um mir die Schnürriemen zuzubinden. Er würde tellen. Wenn er tapfer iſt, ſucht er nie die
22 222 S r mich ba aber nur weil er glaubt, daß ger b r, aber er ſucht re Arten zu leben.T lt und hart und gefühllos bin, der du den Unter t Nun, es iſt ſowieſo

h Wie mit P i gan Jch dere das P vor langer nvon uan o rLAMeRTY jausgearbeitet, r brauche ich nicht viel darDeutſche Rechte bei Th. Knaur Nachf. Verlag Berlin W. 60. z reden! Wer e 5 der e den ich jetzt er40 Poagdrud verboten. die in dedrodte. Darde Gypo weitere Anzeigen t e e a r P ibt keine Gefahr im offenen
s We Tod, und Tod iſt nicht Ge

en i Ierte ihn r Hand ſanft über ſeine e s ren re fing einem leiſen Ausruf d hee die Kuſſen ren an
on lin deſehe dann de zu de be end defreite h haſtig aus hwrſ a gegry Imſgtne ſein regtra Kuie, m beidenſglefich hörte er auf und kicherte hörbar in der

eben für
Armen undDank Zin du t daß ich mein ne ne ſie anzuſehen, ſagte er mit ge- Quäl' di u v Sie n h an W Der r a V beſchüte ihn!“ Mar

geben würde. inzumurmeln. Sie ſchlu reiben. 8 iſt nichts. MeinGallagher wandte ſich langſam zu ihr und bralge u ſieht wie s S l hre n r g uchte 45 d immel zu

We r die einen Kriegsorden bekommen.
e anders als dumme Ho rter e

ſagte mi jemand mit dem at mir das er gen e Geiſt war r Kenntſag z damit hundert Jahre alt werden. ni füh r är e I c
weiß nicht, warum ich dir vertraue.“ Tee Aber en Fleiſ rend zDu agt mich, M Sag, daß du mich W o Prhnn pri z du plötzlich über alles ſo Lipren ne und e die Worte eEr machte eine Pauſe. Sie härte nicht zu. Sie dert und e a d v i t lles rm gi i ein lächerlicher Ringe

b te ine Li J dih, litt einer R Kauſh m u gufgeben rr ehe auf ſeine Lhpen: 9h hie dis Warum ſprach er ſo Ein i S rrad lg. 2 n net
t kicherndemvSie küßten den Uich mit ſeltſamer ſ. Er dachte nur an ſich. als ob ſie en n r en ſie auf die Bank, beugte ſich

eine Minute „Aber ſeit ich dich zum erſtenmal ch als duund waren ſich mit einem anderen Modhhen in e u eer T
täun eines anderer wg e e en Steeiwerſanmintg degreiſt en meint

Das würdeſt du, Mary?“ v dem ich vertrauennickte. Welt a er ſie in dis Arme. aufer dir, dem ich vertrauen n v r ich Sie

n ner äreigen unbeſtimmten ches. Ein ſredete, wußte i 4 a vertrauen könne. Leben, könnteſt ebenſogut ſagen ich nicht au ae freudiges Berauſchtſein 97 utete 9 eiinnere m dies iſt die Frau ſollte ar atmen und ie 4m I es war I e n e 9 bein n Es e r an eiva X erkete zu a e en vuthn tLiebe. ar Trauer, geboren au mmer; nd etwas denken; denn er mit offenem 9 un em Kummer zweier Menſchenſeelen, die ſich Troſt mit wer h S du ne rau S fuhr gr. g rei mit kaum hörbarer nd ine a Teil ſeiner

d anei bas. Ma kt n verbraucht. Schneller undſosen aneinanderklammerten. Er war ſchön und wä e r i m n n t et h b h r zu fo er ſprache litt ſarelee e e
d wilder mußte er ſprechen, umrein, wie Liebe, dieſer Rauſch, geboren aus Furcht Ze t beeindruckt, nund aus der en Melancholie der in ſi et e Sckernt z und r Ver es erwartet hatte. Du wü et nie verſtehen. Chun éhke tt zu ha ltegadigkeit mer ergigten

S iriſchen Seele, die 5 in ihren Feſſeln e e e n v n Pardeſt g. nie mit mit v denen W in der Art. Mit einer Art Gagern in der Kehle, das wie

e mFür Mary war es vielleicht rein triebhafte a W geſucht h Jn re r iſt Erregt, in Finger Sedend, flüſterte ſie: ger La 3 I r hLiebe. Denn ſie liebte dieſe ſanfte Stimme, den borgen Se S in. ma Male h dern geſagt. Da Caiſt u hait Entſernungen ſehen Wieletzten Reſt eines ſanften Weſens, das in de ts vor einem verſtecen. e n r Ich Sie war entſetzt, daß ſie verloren haben
dumm bin ich am Ende trotz meiner oſophiez des Lebens verzehrt u durch in be das n Diecehae t in den re 7 in einer Art, merkwürdigerweiſe hatte

S oſes, e et en erſetzt worden war. ſagen giante Die h r die Türen zu t, ſeine Liebe zu verlieren, als ob ſie ihn Er leicht iſt er in dieſem a nblick auf der
ihn ſizeiw d ei r Sergeant notiertS liebte, den Gedanken Abe ich ha nicht aus ange it als lebenden Gatten ſicher be abe ſeine Angabe w. frtter Sergeant notierhenes Geſrenſt, das für eine rn n x Es iſt ein hätte daß ſt ihn durch eine tbri e ar Angab eder d

m war und vor der Morgendämmerung e a wenn ich ſo verloren haben kön Die ppen. ary nun du nurn e lung eines Unbewegt urweite e Nichts.“ üß t 737 4 neik ſind u dannAber für Gallagher waren dieſe Liebkoſu a u d a bie Be Jod wieder en anf ad n e e en e ten d re
ten e en Je dieſen per und L h a n der Hand of z t, r er wieder ſprach. Sie verſuchte wite d Wichtiges ausſagen könnten. Und Francis iſt r

wie hinter im u er Stimme, W wegen a r gelang z nicht. Sie u eine e 3 raten die Zähner neues Gereh Sie betete zu r
ſerer L Feſt Frau der ewigen Hilfe.

Siehſt du, Gypo war ſo nützlich. Es gabSachen, F. niemand außer n ehe n ne

ortſetzung folgt.

e ehe u h nes e eine ke er ſagen n nene rells S m e zu warten,
Luft a

er ſeinen Augenblick an. hat n er fläſternd:
äußerſtGefahr immer Frauen Schuß und daß mir ab und ine i ſie das i mo ui5e

als à in ſeinen Armen und den keine Angſt vor W ben. Und ſetbet Daraus e et LWer ehe Er fuh t warten, die Möglih r Sie S De iſt der r e den L
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Regen in ihnen aufzufangen. Durch Dachkonnte man den r und die V.
ter ſehen. Dieſes Haus r durchaus

r amit zu

Vo e chaft zu predigen. Er hat aber ſtets
eine

Mansfelder Kreiſe
ist
Zuchthaus wegen ſchwerer Amts

unterſchlagung.
Wegen ſchwerer Amtsunterſchlagungen, begangen

in den Jahren 1925 bis Anfang 1928, ſtand der
ühere Steuerbetriebsaſſiſtent Radicke aus
rohndorf vor dem Richter. Als Beamter des

Finanzamtes Hettſtedt hatte er die rück
ſtändigen Steuern für den ganzen Mansfelder Ge
birgskreis einzuziehen. Die eingezogenen Gelder

behielt er für ſich. Als das Zwangs
verſteigerung bei den vermeintlich im Rückſtand Be
findlichen anſetzen ließ, behielt R. auch die Nachricht
von dieſen Verſteigerungen in ſeinem Beſitz. Darauf
ſtellte er ſich ſelbſt. Das Defizit des Finanz
amtes Hettſtedt belief ſich damals auf etwa 6700
Mark, doch iſt die Summe der unterſchlagenen
Gelder eine erheblich höhere. R., dem von ſeinem
un das beſte Zeugnis ausgeſtellt wird,
wurde zu einer r von 1 Jahr und1 Monat Zuchthaus und 150 Mk. Geldſtrafe
verurteilt.

Zwei entwichene h gefaßt. Hier
wurden zwei Perſonen von der Polizei feſtgenom
men, die von der Polizei als zwei aus der Straf
anſtalt Magdeburg entwichene Strafgefangene feſte wurden. In ihrem Gepäck fanden ſich falſche

usweispapiere, Einbruchswerkzeuge, Taſchenlampen
und eine Piſtole.

Hettſtedt. Arbeits amtliche s. Der Präſident
des Landesarbeitsamtes für and hat
den kommiſſariſchen Vorſitzenden des Arbeitsamtes,
Sitz Eisleben, beauftragt, den zum Arbeitsamt
Mansfeld kommenden Teil des hieſigen
Arbeitsnachweiſes vom 1. November 1 in das
kü ige rbeitsamt Mansfeld Eisleben, einzugliedern. Demnach haben ſich 1. November
1 alle Erwerbsloſen der Stadt Hettſtedt in der
vom kommiſſariſchen Vorſitzenden eingerichteten
Meldeſtelle im benachbarten Burgörner zu melden,
wo die Kontrolle, Aufnahme der Unterſtützungs
anträge und Auszahlung der Unterſtützung erfolgt.
Die z Kontrolle erfolgt in rer im Ge
meindebureau, zwiſchen 10 und 12 Uhr.

De n e f 4 a u in e fo n ße.r hier wohnhafte oſſer r eß amDonnerstagfrüh, als er auf dem K. zu
ſeiner Arbeitsſtelle befand, mit einem ihn ent
egenfahrenden w. infolge Nebels zun u. et te e ehe au N J

ungen er e Verletzungen am Kopf.
wurde vollſtändig zertrümmert. DerMNotorradfahrer kam außer kleinen n

n davon. Ulrich wurde dem Knappſchafts
vankenhauſe in Hettſtedt zugeführt.

Helbra. Freiſto d. Um Mittwoch machte der
63 jährige Berginvalid Holzmann aus Ziegelrode
ſeinem Leben ein Ende, indem er ſich in das Waſſer
von Bad Anna ſtürzte. H. ſoll kurz vorher noch einen
Brief an ſeinen Pfarrer geſchrieben haben, in dem er
die Beweggründe zu dieſem Schritt mitteilt.

zeitgemäße Einrichtung und günſtige Lage helfen mögen,
dem Verein immer mehr neue Mitglieder zuzuführen.
Urbeiter, bedenkt, ihr unterſtützt und fördert euer
eigenes Werk

itten, Knaben erſchrocken dere t i ſeiner er er d
r

Natü n ſich das die n Eile rr halb trug.e

zu Beiſein aller Leute mit einem i
u

n

h u t Bis n Tr Bant die Cichigee Prügel, daß die Stri timmtene a te artige e Striemen a mmfür unſere gute Soche zu Sehr bringen. Yn dankens toll wurde und ihn zwang, mit der gegen de z rteilen mehrere Tage a n waren.

werter Weiſe hatten ſich die Frauen der ArbeiterWohlſahrt ASVB. ugehen. Selbſtverſtändli g. er das Dieſer edle Menſchenfreund u rügelyeld Weber
Helbra in großer Zahl eingefunden, um uns in den Maul ri voll. Er ſchrieb lange Artikel und läßt die Rübenblätter lieber auf dem abgeernteten
erſten Anſängen zu unterſtüßen. Nachdem der Vortrag nannte die Arbeiterſamariter „Hyänen“, verfaulen. Sollte ſich aber ein Proletarier

beendet war, „Klaſſe r uſw. ind erdreiſten, eine Handvoll e ine mitNun ſtand dieſer edle Bürgersmann vor Gericht nach Hauſe zu nehmen, wird er von di Wohl
orſtgende Genoſſin Ella Bogk, Schriftführerin und ſollte ſich verantworten. Er erklärte aber gleich ſtäter der Menſchheit windelweich geſchlagen. i

Genoſſin Thiele. Hoffen wir, daß Er'prießliches geleiſtet anfangs, er nichts ſage, und ſchickte ſeinen Teufel!

walt kobi (Leipzig), ver den klägeriArbeiter celeee rakrt e n t e W Kreis Liebenw erda
r

2 t wünſchte, ab. Man mußte eben verhandeln. Und Eine neue Exploſion im Ländchen
h Das s der Brikettfabrikmachen; denn alles ſtand geſchrieben. Da, Herr neue Preßhau

Arbeitsamt Mangfeld, Lweigſtelle Rechtsanwalt Müller hat's, er erhebt Wider Emannel II in Dolſthaida in Trümmern.h hen d Wo e erf W der Drei Schwerverletzte.
esvorſtan en „E. N. N.“ veröffentlichte, wurde uBekanntlich iſt es den Bemühungen der inter das Vorgehen des Angeklagten als e große le Wan r die Weireiſerat

eſſierten Kreiſe unſerer Stadt nicht gelungen, SanRiederträchtigkeit und Verleumdung hamnmer. Donnerstag nachmittag ge
gerhauſen zum Sih eines Arbeitsamtes werden zu bezeichnet. Als aber auch dieſe Widerklage ab Khr Trſchütterte ein ſewalliger Stoß z

worden. iſt das zuſtändige Ar wie ein Wurm.net enden dein i de Zetrege- Zettel Jatobt legte noh verſgieden le eelungen der Schli chuß in zuſtändig nene vor, die bezeugten, daß der r angen eund zum dritten iſt Sengechenſen ge ſehe des Arbeiter Samariterbun überallnach un dalen &rchren
Arbe tsamtes Mansfeld geworden. Dieſer unerfreu- angeferdert wird e nieder. Die Preſſen verſagtene Zuſtand iſt in der Orisausſchußſitung H. de re Wie Linſellunsſ an ber grrleſen. von di in dir Nähe de
a r h entſprechend eiſerne etdene ſheſer gfehedenden ge prüfen. Der Kidier Etplofonsherdes deſchäſtigten Arbeitern wurden
Wohl ſelten ein Ort, deſſen Arbeiterſchaft ſich ihr Orden der beſtimmt nicht links eingeſtellt iſt, und drei ſchwer und mehrere leicht verlegt.ehe und her. rr Rechtsanwalt Müller auf denEntgegennahme von Unterſtützungsanträgen zuſtän genialen Gedanken kam, einige Beweisanträgel Die Unglücksfälle in den Jnduſtriebetrieben des
dig. Vorläufig findet die Kontrolle weiter im zu die abgelehnt wurden. Ländchens mehren ſich in erſchreckender Weiſe und
„Herrenkrug“ ſtatt. s Gericht verkündete dann folgendes fordern dauernd ſchwere Opfer. Man kann dieſe

Urteil: Der Angeklagte Redakteur Bartz wird Unfälle nicht als ungbweislich betrachten, ſondernrſus. Sonnabend, pünktlich wegen Beleidigung zu dreimal je 58 Mk. muß zu der Ueberzeugung kommen, daß es an
Bildungsku

s uhr im r Ferobſtrot re Schrift- Geldſtrafe verurteilt die Koſten des Verfahrens ejnem falſchen Syſtem liegt, das Ärbeiterleben-
„Iträgt ebenfalls der Angeklagte. Des weiteren mußleiten Stantet Weſt mine ſche Ma der an r d seſnndyeir leichtertig in Gefahr drmgt.

enEine neue Umformerſtation. Am Ausgang der d rger Neuſten Nachrichten“ und im Wollen die Arbeiter dagegen nicht proteſtieren?
„Kreislandbund“ veröffentlichen laſſen.

S Parkanlagen nach der Beyernaumburger Kleinleipiſch. Unterſchlagungen feſtStraße hat das Ueberlandwerk Brettleben eine neue ge i v rheee Bureaugehilfe z
Umformerſtation errichtet. Augenblicklich ſtellenn Am Montag dem 5. Povember, findet in der hom hieſigen Gemeindeamt hat tatſchud, wie man
Monteure noch die notwendigen rbindungen her, Stadthalle eine ö entliche Verſammlung des Arbei vermutete, ſich Unte chlagungen zuſchulden kommen
ſo daß in Kürze ſchon mit der Jnbetriebnahme der ſterSamariterbundes ſtatt, in welcher der Vorſitzende aſſen. Eine ünterſuchung durch die Kreiskommunol
Station gerechnet werden kann. des ASB. Genoſſe Kretſchmar (Chemnit) ſhehörde fand bereits ſtatt. Es wurde die ungefEine gemeine aßt. Die Tiebin, ſprechen wird. Das Thema e „Die Angriffe söhe der rer die einige Monate zurück
die in der vorigen der Frau Lange, einer Segen den Arbeiter Samariterbund. Es wäre Zſüegen, feſtgeſtellt. Die Summe wird bis zur endwün daß die Eilenburger Arbeiterſchaft recht aligen Aufrechnung nicht bekanntgegeben. Die

Dre Wehen 50 r zahlreich in der Verſammlung erſcheint. Kagehſhlagungen in faſt aus Seit di Ein
hatte ſich von Sangerhauſen nach Kaſſel gewendet. Die Kleinbahnſtrege Delitſch-- u e
Hier wurde ſie feſtgenommen. Dabei ſtellte ſich Teilſtrecke der z ackwitz, wurde ſtattſindenden Sitzung der Gemeindevertreter wird
heraus, daß ſie von Beruf Stütze iſt, r ſchon am Mittwoch, dem 31. Oktober, im Beiſein von nan ch mit dieſer Angelegenheit beſchäftigen. VonZechprellereien machte und Emmi Polze heißt. Sie Vertretern der Provinzial und Kreisbehörden er dem lüchtigen ſerit noch Pere Spur.

wird ſich nun vor Gericht n dieſer und früherer ſöffnet.

Taten zu verantworten n. Brieſkaſten des Verlags.Eine anrüchige Geſchichte. Tine alte häßliche Ge Leipziger RNeuigkeiten. Eisleben, Reichsbanner. Die Notiz kann nicht
wohnheit vieler Sangerhäuſer iſt es, Miſt nachts neberfahren. Mittwoch abend wurde auheS n 227 zu bringen und am Morgen ab Bayeriſchen Plah vor den horel J ein

ufahren. Derſhlecht beleuchtet und die ganze Stadt verpeſtend ſtot. Die Leiche mußte von der Feuerwehr unter

Verantwortlich fur Polittk und Feutlleton: F. O. Hten iſt das ſchon zum Verhängnis geworden, und rung aus dem r. Dienstag früh in der fur Votales und Kommunalpolitik: G. Kaſparet, furſo mancher hät ſchon den Beſitzern ſolcher Dung W tunde Tr injahrige Liſhletiere n e e e le ehe
ſtätten ewige Rache geſchworen. Ob der Fall, der ling Richard H. aus dem Fenſter ſeiner im 4. Stock nie v9 tn Halle Druck und leitenkürzlich paſſierte, ein Racheakt eines Hineingefalle- gelegenen elterlichen Wohnung in die Tiefe. Der Drugeret-Gefelſchaf! in d. D. Große Märkerſtraße 617.
nen war oder ob junge Leute nur groben nge Mann iſt auf dem Transport zum Kranken- er -mm—
verübten, ſteht m da m d n jemand hauſe en e Verletzungen er Geſchäſtsverkehr.
das Haus eines Bürgers in der ta von ſlegen. n Fre rd aubis oben mit Mit e re e Tür verbundenes Leiden zurückgeführt. We r n m e dem mar
klinken und die Fenſterläden. Die Polizei wurdel Den Schädel zertrümmert. Der 25 P altel ger v VWid 2ewerehen Veſehen urbi
ofort benachrichtigt, konnte aber keine Abhilfe W Wettſtein aus Leipzig- Plagwitz ſprang tann und die dereits in unſerer Stadt ſechs Geſchäfte und

ucht n ätern. von dem Anhängewagen einer noch in voller Fahrt überdies auch in Leipzig, Köthen Könnern und Amſten Ste ſtrut ten e befindlichen Kieheiſgen Dabei geriet er mit dem re erderen h. r

Kreis Delitzſch u n n r R rt e e oe e wurde ihm chnwe rn ten ige l e ente den Verunglückten nur noch als Leiche bergen. v gen de dal dar derer

T 7 n nen und vornehmedurch die impoſante großſtädtiſche äußere AufKreis Torgau maächung, dur chdie farbenprächtige Reklamebeleuchtung
Der Kreislandbund-Redalkteur. e Reileds deigetragen. Die 18 nIwerer Velsidn orgau (Stault) n ne e e n e tArbeiter el 3 Vericht 7 S v e nEin „Menſchenfreund“. Vom Fartoſfeſtoyvenn Sranden, do Wer e rn

uſi ubri r in den Ladenraum tritt, merkt ſofort, daß dieAm Donnerstag hatte ſich Herr Bartz, der kommend, erlaubten 2 die Söhne desRedakteur des deutſchnationalen „Kreislandbundes“, lehrers E. und des Arbeiters H., von einem ab Augſtenunge- als auch Veriaufsmsgiichleiten gen vortrefflich

tie cheStraßenſammlung in gan eußen durch nehmen. Ein hinzukommender Angeſtellter teilte CEinheitspreisartikeiln aus der Trikotagen, Strumpf, Textil-t r erade in i ſeien Da die Kinder gern aus und hatte nichts und ar vielen andern Branchen ſtatt. d u

rer

Warum 2ögern Sie noch?
Vielleicht haben Sie einmal mit irgendwelchen Fri-Ho-ODi kostet nur 1,20 Mark. Die Ersparnis
„Sutter-Ersatzmitteln“ schlechte Erfahrungen ist also so gros, daß Sie
gemacht. Aber bitte, es ist ein großer Unter- r den Preis eoinos Pfundes Kuh Butter
schied 2wiechen jenen „Ersatzmitteln“ und fast zwei Pfund Fri-Ho-Di
der mit dickem, süem Rahm 2ubereiteten erhalten.
Fri-Ho-Di. Gihbt Ihnen das nicht zu denken Bringen Sie
Hunderttausend Hausfrauen, die eine wahre Fri-Ho-Di auf den Frühstückstisch, geben Sie
Abneigung gegen gewöhnliche Margarine Fri-Ho-Di zum Abendessen und verwenden
haben, verwenden schon jahraus, jahrein Sie Fri-Ho-Di in der Küche, wenn Sie einer
Fri-Ho-Di. Keine Kuh-Butter! Und ein Pfund besonders gesunden Kost sicher sein wollen.

Fri- o Dimit Rahm zu bereitet
Fritz Homann A-G. Diss en im Teutoburger Wald

Die grösten deutschen Margarine- Werke

r e



Ken Verden Je
Nan bite an
t

en dhle ello,
un

9

Du

m ausführſichem Ka darum wertvollen Sach

e We

winn. 120, ſo n

aicht un auf 5 Kosten zuräck!
u ten Muster freil Von 30, Mk. a portofrei.

e anneen

uabö, e Bel,
S vier Nandgorueh

t e T e entſtellen x

Anten in le

u mit der herrlich
t 227 r Die Zähne erhalten 33

r en h c ne auW den Seite e der dafürn e e mit gen e wektenen nand. nehme, was e d erſuchen Sie es zu mit einereng be 1 M.bürſte für Kinder 70 men 1.26 Mk
h R S e ver en), für Herren 1.25 Wik. (harte Borſten). Nur

rüner inolpacung mit der Aufichrh r e hebenS aschmuck sind

Halle (Saale) Große Ulrichstraße 27

Voſſbiett Puchhanciung 7

kaufen Sie billig nar in guter
Qualität

airekt ab Fabrlk-
niederlage der erFabriken dieser Artniter ſiarkt i
An der Moritzkirehe
Zahlungserlelehterung, bdel Bar-
xahlung 10 Prozent Rabatt

r Landgraf), Thomaſiusſtr.
h S Hackenberg) Thomaſiusſtr. 5
und Speiſe-Tunnel am tbahnhof

Bollmanns Refſtan im s 83„Buürgerhaus“ en chwetſchkeſtr. 24

nnerts H ger 78Dilnere Reſeaurant, traße 56
Görickes
F. R. Grothe, Ludwigſtr. 18
„Grangate“ hen Merſeburger Str. 100

E. ne Straße 2„Landhans“ e s läſer), Merſeburger Straße 95
„„Leuchtturm“, Geſellſchaftsh. deiner Chauſſee 29
Th. Leuchte, Wörmlitzer Straße 98

nene
T I IInh. Konstant May. Fernruf2s

Erſtklaſſige Hotelzimmer und
Vereinszimmer

Sonnabends und Sonntags
Konzert u. Dielenbetrieb

Im Keller „Biertunnel“ gutgepflegte
Biere, kalte Küche, ſolide Preiſe, be

21200 R.
in dar zahlt der r Falkenbergund Umgegense für das ab gelaufene Geschüäfts-
jahr an seine kaufenden Mitglieder als

Unser Gesehntfisberiecnt über das Jahr 1927/28 ist erschienen und liegt in allen
Verteilungsstellen zur emnahme aus. Die Mitglieder können sich durch den
nhalt des Berichts von dem weiteren Erstarken und den Forts chritten unserer

be Genossenschaft überzeugen. Waren e neue 94 e er
Eintrittsgeld 50 Pfennig n Der VorstandFrits Kemper„Loeſt r SMprechappalate l. Natten h e e arg T e 27 wirtſchaftet von

„Süiber-Quelle“ (Gu r hie len tr. 14
in größter Auswahl

Hadeln und Zubehörtelle

Bleling Rlchter
Fisleben Parkt 42

Leder
für Schuhmacher u. Sattler
in Häuten, Kernstücken
und im Ausschnitt, alle

Schuhmacherartikel, Schaäfte

Ruckſäcke
Aktenmappen

W. Weiſe, Ladenbergſtr. 51
„Wittig's Gaſt und Logierhaus“ (W. Wittig),Raffieneſtt 1

Schlachthof“, Iderſtraße 42
Schultheiß“, Merſeburger Straße 10
Schwan“, Königſtr. 54

In vorſtedenden Gafhtäſten hiegt das Sollgdiatt ums

W

Hoffmanns
Erzraählangen

Geſammelte ernſte und heitere
in großer Auswahl zuzu sten Preisen in Erinnerungen aus ſozialiſten

derhandlung von geſetzlicher Feit

Man lege sich ein solohes noch heute an bei der

Kreissparkasse liebenweria

Biehla, CoBdorf, Hohenlteipiseh. Plessa,
Naundort bei Lauchhammer und WahrenbrüekK.

h
T

Fernruf 88 Bauklempnerei
veruuhrt die Sporkosse Installation für Gas- und Wasser-
Ohr Geſc qewhrt Ihnen
Zinn Sicherheif Anlage, Klosett- und Bade-Ein-

Worum hoben Sienoch kein Komro bei ums richtungen, Kanal Anschlüsse.
Reparaturen aller Art prompt, billigst

Ncufſiaus

u J BssinZ2weigetellen in

Albert Cchäffner Gebanden 7 e

kicſeßhem
Sangerha S II BuchhandiS e Vikshlatt Buchhandlung

entiehh hek den z Halle a. S. Gr. Unehbstrabe 2

Bernhard Reiche
Merseburg Fernruf 354Entenplan 3

Kauft nur
bei unſeren

ſem Dönnn Falkenberg, am Marktplatz

n Manufakturwarcn
und PIodewaren

Konſcicionen
bäckere

Koblen Hand.

Neuheiten in Damenmänteln

ch gemusterien Stoffen, Ottomane, Astrachan, Seal, Krimmer,

Jnſerenten

aus en
fellimitation in größter Auswahl zu außergewöhnlich billigen Preisen

Adler-Drogerie
Wilhelm Kieslich, Inhk. Anna Atszel „Bürgerhof“

jetzt Markt I7
unsc an Fſtise

Luekennuer Briketts und PreBSsteino
Grudekoks Brennheols Kohlen- unGrudeanzünder n

Mersehurg c Ammendorf
Nachstehende Firmen wünschen Eure undWunneettte

igene Bäckerei FElgene Flecischeret 25 Vertellungssteclen
Aufnehmen in allen Verteilungsstellen

Pedernste Gaststätte am Platze
Restaurant Cafe Tamzdleie
ff. Biere preiswerte Speisen

Empfehle schönes Vereinszimmer (50 Personen fassend)

Eduard Klauß rer Windberg 3

inhaber: Dipl. axr. K. ZANDER, Fernsepr. 27 Kouft nur im eigenen Seschäft
O. Heberer

Das führende Haus für
Porzellan Glas
Haushaltwaren

Niedrigste Preise Niedrigste Preise

4 280 RM. für nur 3 RM. oder
1750 RM. für nur 1 RM.

wöchentliche Spareinlage bekommst du
nach 20 Jahren bei 5 Prozent Zins und
Zinseszins bei der

m Kreiscparkasse
Hersehurg
Bei den augenblicklich höheren Zinsen (bis
zu 7 Proz.) ist das Ergebnis noch günstiger

Conitzer
m W e men Kaufdan

Ruck



Die Ausſverrung Wenn man die Dinge laufen läßt
im Ruhrgebiet

Nicht wirtſchaftliche, ſondern politiſche Gründe e e h eführten zur Ausſperrung e ſeither alle Wünſche der e See n der Aen
N 3:0.

Vereine am Orte reſtlos erfüllt.
n e II m e Jad. gegenv d wurde i w. Herta Neuhellas 0:1. ga gegen

Keform des Schlichtungsweſens. Konferenz der 30. Ware im e endlich

Die m bringt in einer Denk wen rmal eine er tamellen. u. vg. anren I Fortunga .50 U
Am 28. Oktober fand in Bad Köſen eine Verhandlung bildete ein n der t h e Se Staupit Fr. Sp. See r o

a t u t er en Kor ung Konferenz der n. c im r Drer“ rtplatz auf S e ge in m m De ebraunWie lötzlich mit ihrer &rgetändigten Denk Hentralverband Angeſtellten, meindekoſten ea. 50 Fuhren Kies en. nahen Sir et t hr). Jugendklaſfe: Mchland 1 Leben
n itteldeutſchland, d Zu e war von e einer re Sehr die, abgeſehen von demnkaſſen ſowie Austauſ nungen über das kt, wertvolle r zra e erwerda am 4. Noſchrift zur Reform z S i htunsa verſchiedenſten Oris5 r n eFt fe x n S ehe Steuer auf die fräher feſtgelegten Beſchlüsſ Biehla am 24. November: GerätewetteNach Be ung der erſchienen und und Arbeiten brachte, wurde der Antrag gegen eine J W J 5

rn We ſg ne c 1 Gäſte erſtattete der Gauleiter Kübler den GeſStimme angenommen. Zweiter Verhandlungs dceeeecgegeg cbm de der vor
nannten leben s wichtigen Betrieben han- ſchäftsbericht. Dem Bericht konnte Dre e r Spworteumtſicſe Befteammtf-

r v
8 Streitigkeiten nommen werden, daß die Entwicklung innerhalb witz, Abteilung Waſſerſport „Fichte“den d Vir t e P ra wir aft iſt a ſtändigen Steigen begriffen einer S den eclagk9 ſtark treffen, daß die Lebensmöglich J n en F. Sprungturm A rer reiten der mten Bevölkerung bedroht San Annahme wurde das Geſuch bis zur Klärung einer so e deſind“. Weiter v i die Cinrigtung einer zem erns e der gleichen An legerdeit zirügseſteüt. Der zu h m Sie en a wie

tralen Reichsſchiedsſtelle, die zunächſt len ngeſtellten ſind diverſe Se gleichen Recht ſtehenden Freien Turnerſchaft, Abtei- e d u rprüfen ſoll, ob die Vorausſetzungen für eine etwaige handlungen zur e b r n Be lung Fußball, wurde e die aus chenden Ammendorf Jgd. M lin Ammen
Verbindlichkeitserklärung vorliegen und ob der in Linſen gen i e Planierun ozarbeiten zu be gen und dann einen T. Se Sie a c 5 eplad daden wer
Schiedsſpruch einwandfrei iſt. ſtreben muß auch für entſprechenden Antrag zu ſtellen d enDieſe Reformvorſchläge der Vereinigung bringen auszubauen und d r 32 Rechte z hie im. Negalts- ine U ſalt aur re u gen

h e ar S e re du S ku wem rde auf die Ein Kapitel vollſtändiger Taanwggett bildet wohl die i üben tet ine W her e J
wirklich gangbaren Weg. Bei dieſen Rezepten, die n der anſchließenden Dis wurde auf die nw en Schlich tung e mit ewrer vor Bedeutung der Perl Ver lungen in ſtete Arbeit des für e den r de nen Spiele mit Seht und Friſch Auf fallen au
J

ſpringt 3 wieder auf die Füße. einzelnen e dis zum Jahre 1985 zwei h ovembder ſch ſtellt wegen Spielens mit AuWas ſhrig t u keiten der de Der Vertreter Verbandsvorſtandes a r e Tarnerſhaſt fielen am e avſe hin 3 ſreigewe denen De whaſen
h wann ſind ſie gefährdet, wer e oblBrenke (Berlin), reg über „Die Reform

iedsſpruch einwandfrei iſt oder nicht? Manſdes Dienſtrechtes“. Der a wies auf rebrengt die Frasen nur aufzuwerfen, um ſofort die außerordentl r 7 Sozialverſiche Sr. ehe von ber Vudbiag gepachtetes Se z W
Handball. Alle a u u werdenzu De Tene aß die Arbeitgebervereinigung nur rungskonferenz des d An einen Platz zu ſchaffen. Anſtatt unn die inde r e den Novembe z

olle Kamelklen bringt. ten in ehens hin. allen S ne n e n r. c.
verſicherung ſind die chte der t e ine ſew. de g. in den wicht kommenden Spiele. J. A.: PaulHit Empörung der geſamten ne e 161 et ung er m Ja Vihngerer m Intereſſe e r. t 55 r eder m t geateArbeiterſchaft. r d ne h h Seele bahn e hen In mr dis

e ſehr die Erbitterung über den Willkürakt der Frei e u h der bü ichen Sport Naturfreunde Nder Ruhrinduſtriellen auch die Arbeiterkreiſe er t e e h a An als Spieldiat erlaſſen in Tee auf den wanderung nach e t. See v
ich bleiben dof,griffen hat, die politiſch noch immer den bürger des a Angeſt e r v Was J e S e ßebri z den gen

lichen Parteien folgen, geht aus einem Artikel des errei Mewen ſich alle eſtellten zur urnen in der dReuhreliſcuie. Seemannſeehe ad„Deutſchen“, des Segen der chriſtlichen Ge rufsorg aniſation ennen. Die aner dem re die Einwirkung zu nehmen. Die Freie Turner- 19.30 Uhr.
werkſchaften, hervor. Das Blatt ſagt, dieſes Atte n kannten in der Ausſprache de langen a S e Ser vlay n a auentat gegen Regierung, Schlichtungs K des ZDA. für die Angeſt chaft in de 1925 S r W Rundfunk

en h e Bauweſen und Gewerkſchaften ſei in ſeinen Sozialverſicherung und erklärten die
Folgen unabſehbar. Es gehöre ſchon die ganze un der n mit allen Kräften unt en. i Tanſende von nd verbrannt
gehemmte Herrſcherwillkür der Ar Anſchlleßend ar die Wahl des Gaufach z RadioWochenſchau.veitgeber und eine beiſpielloſe Rück d e Leipzig Dresden.ſichts loſigkeit und e 5 r e Es wird Zeit, 2 Das des S findet Beifallz tagsloſigkeit dazu, um dieſe exploſible Lage zu ſchaf lrmeſegt e t Wein Ver e enders wird dis auf r e h et e Sag ee e e ar n eGruppe lediglich der private Profit. Die Ar den Serifes ruft ge gs
beiter wüßten nun, wie ſie daran ſeien. Auch den
letzten Unorganiſierten ſeien nun die Augen ge-
öffnet. Widerſtand bis zum letzten, aber fü
wirklich bis zum letzten, müſſe die Parole ſein.

a r chäfts Ueber dieſes am Donnerstag in wie wir ſie immer wünſchen und der vollſtändigenhrer des Verbandes ver Ketten Sachſen einer von e gaige J c
Anhalt, Heilmann (Halle). Der Vortra
betonte die Notwendigkeit einer ſyſtematiſchen

de

rauenabteilu e m W r zw. Oper vorziehen. Anſchließendchtung in der Weltliteratur in ihren namn e einen Saal J hafteſten Seter v kommen. Am Dienstag
alle die Genoſſin Sucker von der folgt auf Franz Schuberts Oktett F-Dur eine Stunde Thomas

bildung der Angeſtellten. Die Unterrichtung mu ule in S Die Vervranſtaltu war Carlyle. Am Mittwoch werd Wiener Lieder erfreuen,Maßnahmen des DMV. alle Gebiete der Sozialv en Dar re nur ägte e obwohl die Ausſſhrun- n e ee e eeEſſen, 2. November. (Radiomeldung.) über hinaus iſt regelmäßig in eine e t vonſgen der Keferentin rſt intereſſant und lehr ſarke Einſchränkung der Reklametezte. Eine Zeitlang bot
Am Donner abend trat die große Revier akuten Problemen einzutreten. e waren. die Kaffeeſtunde mit den neueſten Grammophonplattenvorkonferenz der Geſchäftsführer des Deutſchen Metall d u und der e Wicn ſein, ie Referentin begann mit der Jrose; Warum fübrungen wir eine re rin e
iterverbandes im Gewerkſchaftshaus in Eſſen ildung von ſozial denkenden Praktikern 2 betreiben Frauen Leibesübu Nicht nur tag werrek bunle Muſtt und gberngeſange angekündigt. Das

in u en über die g aus der Durchführung
Ausſperrungsaktion e nden Maßnahmen ein. lich zu machen. e und wie augen des blikZim Söluß wies das Vignd der Gguiad J dies fonbera u a nſe eS olf Ener) gab einen Situgtions- in enlei Krone (Quedlinb 3 gedacht wird. Di Jahr Feier der dbat e die h glei iſt ten Es Art i Kerarre S Zeen gen x

ch eingehender Ausſprache wurde be ſich für die Mitarbeit im eben wo die Muskeln nur ei tig au ebi Mittelpunkt ſteht eine Rede, des Reichsinnenminiſterset T e d r werten eſſe Fr Bewegung mit allen Sesſten Wivſeren S T B. bei den Manterne W. er, e en gur den e u d et u

de beDeicle ln zumal en vorliegen Berichten der werd S innen w. dieſer dalen ſeit de n hier er h Aradt v JHrieleitun gen die rksdirektionen die Notſtands t wir Leibes Werk geſehen. Am Tage iſt ein Vortrag von Dr,arbeiten e ein Mindeſtmaß beſchränken. Weitere Die nnd was anoeſte itenvonſſon t n wen n, i n nder werty 7 Herrnberg Das Geſicht des modernen Sozialismus von

üſſe von weſentlicher utung konnten an Her Afa Bund hat dieſer aber- di en r wede e g. r oll Intereſſe.der ungeklärten Sachlage nicht gefaßt wer als mit der brennenden Frage der knap r ungen, n ganzen Körper durch- Kdnigewuſterdevſen.

n. aftlichen e Die Gymnaſtik und das Turnen ſind diel Der S bringt wieder eiAm Freitag werden die r Brrr Zen 14 und dabei nach einge d e zur en und et gBerlin, bende Seeben Don Abe Kagert, ntralinſtanzen in Berlin zur chtslage Stel- lage von neuem zu der ſchon unteren Hrzane, Lunge und Her iſt Hrogramm, das dem Hörergeſhmag entſpricht. Mont a
lung nehmen. Zur Beſprechung werden be vertretenen Auffaſſung bekannt, daß Ziel ſoll h l r der in die e Weitüre, aus r Siaetgo her. ine Auswab
kannte Arbeitsrechtler hinzugezogen ſhwierigteiten der e e ni t zu erzig en 77 gen Partien an dieſen Dre wäre Du ſage den New

werden. Das Vorſtandsmit lied des chen Me- g ännern gl u nnen und r en funk beſſer geeignet erſcheinen. Breslau wird Dienstagg n S erverbandes Toſt ſich von gen nach einem Verſchulden der Selbſtverwal wir nicht; denn u perbau der u iſt mit Opernmuſik übernommen. Für Mittwoch werden
Abendunterhaltu ein Streichquartett und rnali esndſein ganz anderer e de d Mannes e angekündigt. An Donne 2 wird C

bie ei angeführt: Deim Geräteturnen g7 fendeſpielt mit der Operette Eine Ballnacht“ Wir verweiſennflation ehe verlſo
in begeben, um bei dieſen wichtigen Veſpre de ihre Urſache in dem e

über die Sachlage zu referieren. 5 Sein ler und der
ittelſtufe der Männer I auf unſere Bemerkung zu „Walküre“. Die Revolue n e et t t e e S S 8 e e eer der Verg er en könnten d W ne n rne Jur r Art r zur Penſionsverſiche äuft r ſomphonica“ von Lothar Windsperger. n.u h mnaſtik te in Anſtühungen durch die Kommunen bedarf noch der e ſei es ſozial el in ren Znſtute fehlen, aber zu Ha r ch veſpreg

Kärung. e des M RundfunkſendersDie Gewert dem Vorſiten n gemacht werden, um dem Körper gar Pierre aiter.den der Reicheanſtelt e Der Afa Bund hat ſeine er in den heilte tung zu geben und beweglich zu er werger. nagte den e m
Sirup Bericht erzater menten und ſonſtigen z Dertret a ch Turnen ſoll die Frau, und zwar (Halle) hinweiſen. Das Thema et v Vſochoanaldſe (N)

Die tarifbeteiligten Metallarbeiterver kir ter n en e 3
ö t e u 77 Selbſtvertrauen eweckb ände im Bezirk HagenSchwelm haben den ffen 4 a erden. Neben dieſen ſollen auch die ticber- Rundfunk Programme

Sohntarif zum 1. Dezember gekündigt. Die ewegungen geübt werden, als da ſind das Veipzig (Welle 366.8).Vellegung des Hafenarbeiterſtreiks in Gdingne Sapf

S 31. Oktober. M
Se

Höhe der neuen Lohnforderungen ſteht noch nicht
feſt. Jn Arbeitgeberkreiſen beabſichtigt man, dieKündigung des Lohnabkommens mit Gegenmaß

nahmen zu beantworten.

Die Futernationale wacht.
Moraliſche und materielle Unterſtützung zugeſichert. ſi

Beim Deutſchen Metallarbeiterverband ſind zahl
reiche Sympathietelegramme aus Holland, England,darauu Polen, der Tſchechoſlowakei und Oeſter

reich in denen den Ausgeſperrten moralifche und materiele Ueter

Sonnabend: 12 Uhr: Mittagsmuſik. 16 Uhr Dr.Hüpfen und h Dur Seibediwnigen w. Ditig E. Suigelſti Leitgig: Allgemeine Muſillehre 16 30
kräftig und zu machen, aber ühr: Leipziger Rundfunk Orcheſter 18 Uhr: Funkdaſtelſtunde

ne das iſt unſer Ziel.18.20 Uhr: Wetter, Zeit und Arbeitsnachweis. 13.99 bis 18.55de t d re die Frauen r Spaniſch für Anfänger. 19 Uhr: Rektor J. Greff, Halle
S.: Pſychoanalyſe (M). 19.30 Uhr: M. Kreißel, LSeipzig:müſſen mit um be e Lebensbedingunrä G vithugei über Magnet- und Batteriezündung. 20 hr: Ueber

gen kämpfen und h e iſt tragung aus dem Deutſchen Nationaltheater, Weimar: KönigS Kern r. ren betre Sport für einen Tag. Romant.kom. Oper in 3 Akten von Dennery
rteien Körperpflege im Arbeiter-Turn- und Sport und Bröſil. 23 Uhr: Preſſe. Anſchließend Tanzmuſik.fo bereiterklären, ſich dem Schieds ruh. e d nes e e zu unterwerfen. Mit S Vortragende erläuterte ſehr geſchickt 2wurde von den Arbeitergewerkſchaften e u end: e ger Werlin. Jahren eheStreikparole zurückgezogen. Der Streik wurde ab n z u Tee S e di en t e de We er gen 30 be Veriin a

gebrochen. m r on Weldete h 14.80 bis 15 uße Kinderſtunde. 15 bis 15.30 Uhr:
B. K. Graef: r 7 bis 15.40 Uhr: Wetter undund konnte e T Börſe. 18.40 bis Frau als dramatiſche Dich

mit dem Bundesgruß geſchloſſ n oſen werden. n 16 bis 16.80 Uhr: n dem Zentralinſtitut für Erd

ſt wird. neen h a Zuzball in Mangfeld. ebeſaſſen. Das internationale Ge S 24. Fe Am Sonntag, dem 11. November, 8 Uhr, ühr: M. le urd tie modern
gi deutſchen Ge Nebexall im Reich ſoll der Brache in Bur örner-Altdorf e 1948 Uhr. Dr. g. Euere Zum rSe um Berichterſtat vorfü c er piel um ken FußballBezirksus Berlin R. e Schein Anſsiihent etung erſucht. e meiſter im 7. Bezirk, 2. Kreis ſtatt. nachrichten. Danach bis 0.30 Uhr: Tauzmuſik.

konzert, abend RichardW Ausl nd bunte Muſik. DeUeber „Aus- a er Fortbildu n e der Sozial Der Wert des Turnens für den weiblichen Körper. Mont g die An wohl lter Operette n

e e



Was ICistet dic Welche Schule
Neuc Unterricitsmeihode: Des Frichnis ges Scaulers

SMUIcrautsätzc per cinc Imtcrricitstanrt ger I. Masse der Weiſlichen Schule Halſc

Berlin fahren. Auf die wichtigſten Sehens Nun fuhren wir mit der N bis Wa in viel rkeen wird uns ein Lehrer eiten Von hier aus es Fs el en le en n n e
machen. unſerm Quartier. HKelmüt Herbert ſer zahlenmäßig von allen Laſt- und Kraftfahrzeugen auf den angrenzenden en des Riebech

platzes bei uns in Halle zu keiner Stunde erreicht
wird. Schneller jedoch als wir dachten ha ſich
z Motorboot einen Weg nach dem Freihaſen
geſu

Dieſer Teil des h t durch ein Gitter um
geben, da alle Hochſeeſchiffe hier anlegen, um Laſten
aus und einzuladen. e dieſe von den Schiffen

Die erſte Klaſſe der Welt li eunternahm im z ä u
Wir en unſer Quartier in Neukölln. Dasort i de hen 7 werden Das Leben der Menschen

nter lIbſt innerhalb 7de e h en h el en We Spree verbunden n Berlin
en Arerßen ſehen wir einen zon dieſen Caſs an Cajs. Slner arit Seinleitenden Sätze. Alles andere iſt das Werk der Vierzehn laufen herum. An einem Tiſch ſitzt eine Dame.Neukölln iſt ein r r Arbeiterviertel, beſhnugt Lippen, die Augenbrauen ſch ge

wo in Anbetracht der viefen Kinder zu wenig Spiel malt. Eine Zigarette im Mund. Elegante ich
„Kinder, es geht los es wird wahr mit plätze ſind. An einem ſolchen Sptelyiet men und einen modernen Hut, unter dem eine Locke lockt.

unſerer Unterrichtsfahrt an die See!“ Wie leuch wir eben vorüber, wo hunderte von Kindern Sie wartet, wartet? Wie ſchön. Doch wenn ich

teten da die Augen unſerer en, als ſie dieſe
Worte vom Lehrer hörten. Lange Zeit vorher waren
alle die Lehrer, die Eltern und die Schüler
in gemeinſamer Arbeit darangegangen, die Hinder

hauptſächlich in materieller Hinſicht zu über
en.

Alle einig in dem Glauben: Es wird und muß
unſern Jungens dieſe Fahrt ermöglicht werden.
Die Arbeit ſollte ihre Früchte tragen: Das Vor
haben der Jungens unſerer erſten Klaſſe konnte
verwirklicht werden. Das Jnnere voller Hoffnungen
auf all das, was da wohl kommen wird, ſo gingen
unſere Burſchen auf die Fahrt.

Losgelöſt von allem dem Kinde ſo weſensfremden n
Schulzwang der goldenen Freiheit entgegen Kein rUnterricht mehr in dumpfer Schulſtube über die F 7 D.
Dinge da draußen in der Welt, ſondern wirkliches
Schauen und Erleben derſelben und gemeinſames
Schaffen und Arbeiten an den Dingen, ſo ſollte die
Unterrichtsfahrt einer Klaſſe unſerer Weltlichen
Schule verlaufen. E., Lehrer.

eanrieſen ehen, gegen die ſich unſer MotorW ten ußſcha Weite c Da

be
Schiffe von Europa. Au

rö
lom u. Voß und der Vulkan, in denen dieſe

ſegerieſen gebaut wurden, bekamen wir jetzt zu
ehen.

Dort zwei andere Ozeanbezwinger. Der erſte
„Albert Ballin“ fährt heute Nachmittag nach Ame
rika. Dort das Schweſterſchiff „Ney York“ wollen
wir beſichtigen. Unſer Motorboot legt an und wir

ehen an dem Lagerplatz des Schiffes vorbei, hiernd unzählige giſten und Säcke aufgehäuft, die

teils in das Schiff eingeladen werden ſollen oder
ausgeladen wurden.

nade ſowie einen
e eingerichtet. Das

an auch eine Kapelle ſpielt und alles iſt mit
uGegacuinisstuqie vom Hamburger

Gegeichnet von dem 14jährigen Helmut Herbert.

richtet, ſogar ein Bad iſt vorhanden und der Fuße e e7 iſt das innere eines jeden Spiel Liebe! r einer Srusſaen Straße. Jm Keller rn h S a
lag für die Kinder angelegt worden. e h auf We ininpt, Dwe von Klubs und See ſeſee ſowie eine en

mNun ſind wir am en Ziel unſeres Rund Tö r halle zur Verfügung. Eine Lurxuskabine erſtere n h e hen dehe. Klaſſe. oft ſinnen gebntägee Ueberfahrt nnd
n mit ine Wenn ihr fertig haha. Karl Meyer. Amerika 6300 Mk. e Kabinen dritter eſeit, die Näpfe en und in den Ruchkſack packen, liegen in dem tieferen Teil des Schiffes. Da

es geht ſofort weiter. die r ytigen gen TAlles ferti en wir wieder an Deck, mi eLinden“ v Dir bie n den Wir sind Secebäre geworden Motorbootes unſere Hafenrundfahrt zu beenden.
S eilnger S nen einſteigen, a Es dämmert ſchon, das Abendbrot iſt noch nicht Helmut Herbert.

Beil Hagenbeck in der Iöwen-
Da huſchen einige

schlucht

iſt

Straßen beſſer übe n zu können. Da Geſtalten durch das Du Die talten ſinde ehe r ſengeehes Kenſhare. netkrlich reine anderen als Sqhüler der 1 Klaſe.
wird „O hierher!“ hört man eine Stimme, „hier kann

Ues, ü, üüü, majeſtätiſch brüllt der
Wüſte in ſeiner Grotte. Vorſichtig urſchleicht er
den Baumſtamm und bleibt mit e Mienefeine andampfer, dieſes hier iſt daer in gepo ert. Abfahrt, halt halt h ne an e vei auf Rettungsboot der lcdute le i was S

r ſie rauskommen en m c ſie W n Straßen, die wir durchfahren. was gerettet wird,“ ſagt einer eifrig. „Gib mal
ejetzt geht es fort. gehenhes Waſſer. Seht wie die Bäume an uns und Muſeum vor uns liegt. Ein Torweg mit re voll.LEerbei ſauſen O das ſaſtige Gras, wenn das nur Verzierung führt in n h e u

e e e e rn eerauh einer am t end. nge doch,“ einer. ück. ä i te e e d ehe ſten ſſee ere an der at vor Verſehn“ Kleſs, legt er in Kahn e Saſſe r

d h r t h Drei Boote ſtehen da. Boote2 a tos R orSollen wir noch lä im Regen ſtehen, wo iſt warten, vie ü 'pe die San iſt.ſruhig, hier ſpielen wir S in Not. Das Boot

das aber ein r iſt der am Waſſergraben ſtehen. Denn hier iſt ſein Leben
mit der Freiheit abgeſchloſſen. Bittende

z

die paar Bettelpfennige. Da in Weiter ſehen wir die ruſſiſ franzö hrin iſt. eine e iſt aß,“San We weit Wedel rei torier darin ſſſe a e Der d W äh, t her deſſen re Der Leere da e Hinter z Wege kugle die Weene durd
v Ach, haben es nur die G v 5 i hinter dem ruft einer aus voller Kehle. Und 1, 2, 8 ſind die ſpringen und geſchmeidig mit der Mutter ſpielen.

en ten dieen Bangh. Da in unſerer al Da iſt der auf dem Riebenplatze in Halle Soote wrlaſen und eües ſürmt dent Struſowſchen2 t u v die ſe e e i Hauſe zu. Denn da gibt es ein Karo. Karl Wittig.
aus melnem Simmelieren herausgebracht. Ja, die 3 Ueber dem Portal des Reichstags

r m et Segen vene Nach der Heimuene nr en rvielen e, die auern Straß Potsdamerp uchungserg tiſchen GeſundAbfahrt. Bitte antreten. Abmarſch, an der iſchen Botſchaft J dem boot durch den Hamburger heitsamtes Halle (Dr. Japha):
Größte Gewichtszunahme: 2,7 Kilogramm.
Geringſte Gewichtszunahme: 0,4 Kilogramm.
Gewichtsabnahme: Keine.
Stehen geblieben in der Entwicklung: Keine.
Zunahme: 0,5 bis 1 Kilogramm bei 11 Kindern.

1 Kilogr. und mehr bei 16 Kindern.

marſh.
Will dentenpalais vorbeikamen. Am ov Neubert. des Jroße Kaufhans Tiet Hafene dem et An einer der Landungsbrücken von St. Pauli

Meine Erlchnisse in Bern Weſten. Unendlich viel Lchtreklame iſt an den ſteigen wir in ein Motorboot zu einer Hafenrund-
Häuſern angebracht. Von Kinos, Zigarettenfabriken Schnell nimmt jeder von uns denn24 Stunden wir ſchon in Berlin. Es iſt und ſonſtigen Firmen. Ein ſt neben demſſchon iſt das Tau gelöſt und unſer Boot findet ſich

Der ruft zum Antreten. Es andern davor ſtehen lange Reihen von moder mitten in dem Gewimmel der W iffe,
zum Eſſen und dann ſoll uns ein Om nen Autos. Alles iſt auf das feinſte eingerichtet. Motorboote und Barkaſſen. Hier wi

führe Dein Kind am 5. Movember der Weltlichen Schule zu!
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